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Für den Na tur for scher Alex an der von 
Hum boldt war der Tau nus das sc höns-
te Mit tel ge bir ge der Welt. Und das 

ist ab so lut nach  voll zieh bar. Bis heu te hat 
die Re gi on nichts von ih rer ur sprüng li chen 
Sc h ön heit ver lo ren. Als einziges Mittelge-
birge, das direkt an eine Metropolregion 
grenzt, ist der Taunus ein beliebtes und ab-
wechslungsreiches Naherholungsgebiet für 
den Ballungsraum Frankfurt Rhein-Main. In 
rund 20 Minuten Autofahrt geht es heraus 
aus der Großstadt mitten ins Grüne. Doch 
auch den Bewohnern des Taunus verspricht 
die Freizeitregion eine hohe Lebensqualität 
und spannende Entdeckungen direkt vor der 
Haustür. 

Besonders vielfältig zeigt sich die Land-
schaft des Taunus: Am bekanntesten ist der 
Gebirgskamm mit dem weithin sichtbaren 
Gipfeldreigestirn Großer Feldberg (881 m), 
Kleiner Feldberg (825 m) und Altkönig (798 
m), der teilweise sehr gebirgig und steil ist. 
Der Große Feldberg als höchste Erhebung 
im Taunus wird als Wahrzeichen der Region 
gesehen und ist Anlaufpunkt für hundert-
tausende Besucher im Jahr. Vom Gebirgs-
kamm eröffnet sich ein weitreichender Blick 
über das Landschaftspanorama des Usinger 
Landes und des Weiltals. Die flacher werden-
den Hügellandschaften erstrecken sich mit 
ihren Ausläufern – teils bewaldet, teils mit 
typischen Streuobstwiesen – bis ins Tal der 
Rhein-Main-Ebene.

Gleich zwei Naturparks mit einem gut aus-
gebauten Wanderwegenetz liegen in der 
Region. Der Naturpark Taunus ist der zweit-
größte Naturpark in Hessen, der Naturpark 
Rhein Taunus der waldreichste. Mitten durch 
den Taunus hindurch verlaufen zwei zerti-
fizierte Qualitätswanderwege: Der Limeser-
lebnispfad entlang des UNESCO-Weltkultur-
erbes Limes und des Römerkastells Saalburg 
sowie der Taunus-Schinderhannes-Steig, 
benannt nach dem gleichnamigen berüch-
tigten Räuber. Aber auch bei Radfahrern 
ist das Mittelgebirge mit seinen vielen ab-

wechslungsreichen Radwegen sehr beliebt. 
So lässt sich das Aktivprogramm in der Natur 
im Taunus wie in keiner anderen Region mit 
kulturellem Interesse verbinden.
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Infos & Neuigkeiten 
unter 

https://taunus.info 
und der Facebook-Seite 

„Taunus. Die Höhe.“

Erlebnisregion Taunus
Lage und Landschaft machen den Taunus besonders

Denn wer im Taunus auf Entdeckungsreise 
gehen will, begibt sich auf eine Reise in die 
Vergangenheit, zu bedeutenden Epochen 
und ihren Kulturen. Hier siedelten Kelten, 
Germanen und Römer. Im Mittelalter die 
Burgherren und später die Hugenotten. In 
der neueren Zeit waren es die Landgrafen, 
Fürsten, Kaiser und viele namhafte Persön-
lichkeiten der Weltgeschichte, die im Taunus 
weilten und ihn zu dem gemacht haben, was 
er heute ist: Eine denkmal- und kulturreiche 
Region. Die Spuren, die sie alle hinterlassen 
haben, finden sich noch heute inmitten der 
Landschaft. Die vielen Burgen, Schlösser, 
Denkmäler, Ruinen und Altstädte sowie die 
über 600 Veranstaltungen pro Halbjahr las-
sen Geschichte lebendig werden und laden 
Groß und Klein zu Entdeckungstouren ein.

Der Taunus – vielseitige Landschaft und eindrucksvolle 
Panoramen, hier der Blick auf die Burgruine Reifenberg 
(Schmitten).
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Fernab der Hektik und des Stresses entspannen.
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Kurpark in Bad Homburg mit dem Kaiser-Wilhelms-Bad.
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Der Geschichte auf der Spur im Taunus –
hier die Saalburg.

©
Ch

ris
tin

a 
M

ar
x

Das Wahrzeichen der Region – der Große Feldberg.
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Natur, Kultur und Großstadtnähe – Blick von Kirdorf 
nach Frankfurt.
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2  Erlebnisregion Taunus

Das Tor zum Taunus
Das Taunus-Informationszentrum: Treffpunkt aus Tradition

Am Fuße des Taunuswaldes, an der Ho-
hemark in Oberursel, befindet sich 
das Taunus-Informa tionszentrum 

(TIZ), ein beliebter Startpunkt für Ausflüge 
in den Taunus. Das moderne Gebäude ist mit 
seiner Zickzack-Architektur ein echter Blick-
fang, fügt sich aber gleichzeitig mit viel Holz 
und Stein perfekt in seine Umgebung ein.

Unter dem Dach des TIZ gibt es viel zu ent-
decken. Der Taunus Touristik Service betreibt 
hier die größte Tourist-Info der Region mit 
E-Bike-Verleih und Ticketvorverkauf für ei-
nige Veranstaltungshighlights in der Region. 
Das hilfsbereite Team hat unzählige Tipps 
und Informationsmaterial für die Freizeitpla-
nung im Taunus parat. Besucher finden hier 
eine große Auswahl an Broschüren, Wander-
karten und Reiseführern für den perfekten 
Tag im Taunus.

Auch das beliebte Freizeitrestaurant Wald-
traut mit großer Außenterrasse und einla-
dendem Gastraum gehört zum Taunus-Infor-
mationszentrum. Das Team des Restaurants 
verwöhnt seine Gäste mit regionalen Spei-
sen und Getränken. An der Außenseite des 

Gebäudes ist außerdem  eine Boulder-Klet-
terwand vorhanden und im Obergeschoss 
gibt es eine Erlebnis- und Entdeckerausstel-
lung für Groß und Klein sowie einen Semi-
narraum.

Schon lange vor der Eröffnung des TIZ im 
Jahr 2011 war die Hohemark der traditionel-

ler Start- und Treffpunkt für schöne Touren 
im Taunus. Die gute Erreichbarkeit trägt da-
zu bei: Die U-Bahn-Linie U3 sowie die Busse 
der Linien 50, 51 und 57 halten vor der Haus-
tür und viele Parkplätze sind vorhanden. 
 Perfekt, um die vielen Rad- und Wanderwege 
zu erkunden, die direkt an der Hohemark 
starten. 

Das Taunus-Informationszentrum – ein echter Blickfang.
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Gute Tipps gibt es in der größten Tourist-Info im Taunus. 
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Einladende Außenterrasse des Waldtraut.
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Waldtraut – das Freizeitrestaurant.
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E-Bike-Verleih

©
Ta

un
us

 To
ur

ist
ik

 S
er

vi
ce

 e
.V

.

Bau und Hausherr des TIZ ist der 
Zweckverband Naturpark Taunus. 
Zu seinen Aufgaben gehören die Be-
sucherlenkung sowie die Pflege des 
Erholungsgebietes Naturpark Tau-
nus – und alles rund um das Thema 
Wald. Neben dem Naturpark Taunus 
hat der Taunus Touristik Service e. V. 
(TTS) im Obergeschoss des TIZ seinen 
Sitz. Er vermarktet die Freizeitregion 
Taunus in Print- und Online-Medien, 
durch Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit und auf Messen. Dieser Zu-
sammenschluss von Touristikern und 
Naturpark-Mitarbeitern unter einem 
Dach ist einmalig in Hessen und ga-
rantiert eine enge Zusammenarbeit, 
von der die gesamte Region sowie  
naturbegeisterte Besucher profitie-
ren.

Wer steht hinter den Kulissen des TIZ?

TRIFLEX

XCELLENCE

PARTNER

FRÜHJAHRSAKTION

FRÜHJAHRSAKTION

-gültig bis 15. Mai 2019-

Der Spezialist für 

Flüssigabdichtungen

Raiffeisenstr. 15   61250 Usingen

Tel. 0 60 81 - 4 49 31-0

Fax 0 60 81 - 4 49 31-11

office@usta-info.com 

www.usta-info.com

Balkon- und Terrassenböden

Industriebodenbeschichtungen

Treppenbeschichtungen

Farb- und Designgestaltungen

Betoninstandsetzungen

Verfugungen

Tiefgaragen

Flachdachabdichtungen

Estricharbeiten aller Art

Ihr Partner seit 25 Jahren

- Treppen

- Terrassen

- Balkone

- Garagen

10%

auf alle

Beschichtungs-

systeme

Arbeiten, wo andere Urlaub machen: Die Teams von 
Naturpark Taunus und Taunus Touristik Service.
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Taunus. Die Höhe.
Mit dem Rückzug der Römer aus 
dem Taunus verschwand auch sein 
ursprünglich keltischer Name. Erst 
Jahrhunderte später wurde „Tau-
nus“ wiederentdeckt. In der Zwi-
schenzeit nannten die Menschen 
das Mittelgebirge mit seinem Wahr-
zeichen, dem Großen Feldberg 
(881 m), schlicht „die Höhe“. In den  
Namen einiger Ortschaften be-
stand jedoch der ursprüngliche Be-
griff immer fort. Und heute trägt 
die gesamte Region ihre beiden 
historischen Bezeichnungen gleich-
zeitig: Taunus. Die Höhe. Weil der 
Taunus voller Höhepunkte ist – und 
so Vieles auf hohem Niveau bietet.

Der Tourismus in Zahlen
Der touristische Taunus ist eine von 
elf Destinationen in Hessen und wird 
vom touristischen Dachverband Tau-
nus Touristik Service e. V. vermarktet. 
Insgesamt umfasst die Freizeitregion 
55 Städte und Gemeinden in sechs 
Landkreisen zwischen Rhein, Main, 
Lahn und Wetterau. 2018 gab es rund 
1,2 Millionen Gästeankünfte (+5,2 %) 
und über 3,5 Millionen Übernachtun-
gen (+2,1 %) in Betrieben mit zehn und 
mehr Gästebetten. Die Gäste blieben 
im Durchschnitt 3,1 Tage in der Region. 
Vor allem ist der Taunus aber Ziel von 
Tagestouristen; hier kann die Destina-
tion mit einer Besucheranzahl in zwei-
stelliger Millionenhöhe aufwarten.

Frankfurter Straße 4-6, 61462 Königstein 
Telefon 06174 207-0

PARTNER FÜR DIE 
REGION.

MADDOX GTX O LO

R

Bahnhofstr. 24  -  Tel.: 06081-8423



 3Unterwegs mit dem Rad

Öffnungszeiten: Mittwochs Ruhetag (außer nach Vereinbarung
für Gruppen) täglich 11.30-14.30 Uhr und 17.30-24 Uhr

Der Grieche in Rod an der Weil

Ein Stück Griechenland ganz in Ihrer Nähe

Bitte denke
n Sie

rechtzeitig
an Ihre

Reservieru
ng an den

Osterfeierta
gen.

Chróni
a Pollá

Frohe
Ostern

www.aphrodite-weilrod.de
Rod an der Weil · Weilstraße 6

Telefon 06083/313 · Fax 06083/958772

Karfreitag
bieten wir diverse
Fischgerichte an

Osterbuffet
Unser Schlemmerbuffet am Ostersonntag und -montag

jeweils von 11.30 bis 15.00 Uhr
für Erwachsene: 26,90 €, inkl. Aperitifempfang

oder genießen Sie ein

Festliches Menue
im Restaurant oder

á la carte mittags und abends.

Mittagskarte
täglich von

11.30 - 14.
30 Uhr

GEKA - da stimmt alles: 
Qualität, Service & Preis!

Auf der Platte 6, 35781 Weilburg 
Tel.: (0 64 71) 70 45, www.geka-kuechen.de

Küchenstudio
Weilburg

Wir reparieren noch! 
Bauen SAT-Anlagen, Beschallung und ermöglichen 

alles für besten Ton und brillantes Bild.

hi�   KAUS  
Bahnhofstraße 9
65527 Niedernhausen 
Tel. 0 61 27 - 37 91
info@hi� kaus.de 
www.hi� kaus.de

61276 Weilrod • Weilstraße 7
Telefon 0 60 83/91 01 53 • Fax 0 60 83/91 01 54

info@heizung-stiebeling.de

Solaranlagen, Wärmepumpen,
erneuerbare Energien

Gas- und Wasserinstallation
Heizung, Badplanung und Spenglerei

Durch das Weiltal in Richtung Lahn

Es ist Sonntagmorgen, die Sonne scheint 
und mein Rad und ich haben Lust auf 
eine Ausfahrt, eine Ausfahrt auf dem 

Weiltalweg!

Schnell suche ich meine sieben Sachen zu-
sammen und fahre mit dem Rad zur nahe-
gelegenen U-Bahn-Station, um nach einem 
Umstieg in der Frankfurter Innenstadt mit 
der Linie U3 die Endstation „Hohemark“ im 
Norden Oberursels zu erreichen. Hier steige 
ich schließlich in den „Weiltalbus“ um, der 
mit einem Radanhänger ausgestattet ist. In 
gut 10 Minuten erreiche ich den Startpunkt 
meiner Tour, die Haltestelle „Sandplacken“, 
von der aus ich die Zuführung zum eigent-
lichen Weiltalweg nehme.

Hier, mitten im hohen Taunus, verspüre ich 
eine große Vorfreude auf die kommenden 
rund 50 Radkilometer. Ich genieße den Duft 
des Waldes, atme tief ein und schwinge mich 
dann auf den Sattel in Richtung Schmit-
ten-Oberreifenberg. Dorthin weist mich die 
Markierung mit dem grünen Eichenblatt 
und einer blauen Linie auf weißem Grund, 
die in den nächsten rund drei Stunden mein 
ständiger Begleiter ist. 

Die Fahrt nach Oberreifenberg erfolgt auf 
einer der beiden Zuführungen zum Weiltal-
weg. Diese endet bei der Ankunft in Ober-
reifenberg, wo ich vorbei an der beliebten 
Schlittenwiese in den Wald hinein rolle. In 

der Folge passiere ich die Mauerreste der 
Ruine Hattstein und fahre dann am idyllisch 
gelegenen Bärenfichtenweiher weiter in 
Richtung Schmitten, wo mich die denkmal-
geschützte Kirche St. Borromäus begrüßt. 
Nachdem ich die Feldberggemeinde hinter 
mir gelassen habe, geht es noch ein Stück 
gemütlich entlang an der Weil, bis die einzi-
ge echte Prüfung des Tages auf mich wartet: 
der Anstieg hinauf zum Weilstein. 
Doch was wäre eine schöne Radtour ohne 
ein paar kleine Aufs und Abs? Immerhin geht 
es nach einem Anstieg meist wieder bergab. 

Und so ist es dann auch auf dieser Tour. Mit 
dem Fahrtwind um die Nase und dem Wis-
sen, etwas für meine Fitness getan zu haben, 
fahre ich talwärts zur Kirchenruine Land-
stein, bevor ich über ein Brückchen die Weil 
überquere. 

Wenig später passiere ich das Pfarrhaus 
in Rod an der Weil, das zu den ältesten in 
Deutschland zählt. Hier in Rod wartet mit 
dem Landgasthof Ziegelhütte auch eine gu-
te Einkehrmöglichkeit auf hungrige Radler. 
Weiter geht‘s abseits der Weilstraße in Rich-
tung des Marktfleckens Weilmünster. Dabei 
passiere ich zunächst den Schwiederweiher, 
dann einige verwinkelte Gässchen. An der 
engsten Stelle des Weiltals erwarten mich 
kurze Zeit später drei Brücken über die Weil, 
dann komme ich durch den alten Ortskern 
von Weilmünster, wo ich mir im Schatten 
des sehenswerten Amtshauses ein leckeres 
Eis gönne. 

Nach der Rast in Weilmünster komme ich 
meinem Ziel, der barocken Residenzstadt 

Weilburg, immer näher. Gemütlich auf einer 
ehemaligen Bahntrasse geht es entlang der 
noch naturnahen Weil zur Burgruine in Frei-
enfels. Danach erreiche ich die Lahn. Fast ge-
schafft! Gegen den Strom und mit Blick auf 
das imposante Weilburger Schloss lege ich 
die letzten Kilometer einer schönen Radtour 
zurück. Nach einem deftigen Mittagessen 
breche ich vom Zentralen Omnibus Bahnhof 
(ZOB) auf in Richtung Vordertaunus. Dazu 
steige ich wieder in den Weiltalbus, mit dem 
ich glücklich und zufrieden nach etwa einer 
Stunde die Oberurseler Hohemark erreiche.

Weiltalweg-Erlebnisbericht von TTS-Mitarbeiter Marius David

Mitarbeiter des Taunus Touristik Service (TTS) on Tour.
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Der Weiltalweg.
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Weilmünsters sehenswerter Ortskern.
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Ländliche Idylle am Weiltalweg.
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Der Weiltalweg
Der Weiltalweg führt über 47 Kilo-
meter von der Quelle der Weil im ho-
hen Taunus bis zu deren Mündung in 
die Lahn. Auf seinem ersten Teilstück 
führt der Weg durch bewaldete Ab-
schnitte, für die eine breitere Berei-
fung und eine Federgabel empfeh-
lenswert sind. Der Höhenunterschied 
zwischen Start und Ziel beträgt 560 
Meter. Daher weist der Weg – abgese-
hen von kurzen Zwischenanstiegen – 
meist ein moderates Gefälle auf. Vom 
1. Mai (abweichender Fahrplan we-
gen des Radrennens Eschborn-Frank-
furt) bis zum 31. Oktober verkehrt der 
Weiltalbus zwischen Bad Homburg/
Oberursel und Weilburg an der Lahn. 
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Bequem durch Tal und über Berge

Fahrrad Becker 

Eschbach

Usingen   Usinger Str. 61

Tel. 06081-12700  

www.fahrrad-becker.de

Mo.-Fr. 15-20 Uhr, 

Sa. 10-16 Uhr 

zusätzl. Fr. 10-13 Uhr

-

starke Hauspreise!

große Auswahl!

Service!

Citybike

Crossbike

E-Bike

Hollandrad

Rennrad

Kinder / Jugend

Mountainbike

Trekkingbike

Urban-Bike

Anhänger

Der größte Fahrradladen im Usinger Land

Mountainbiken ist in. Seit Jahren 
nimmt die Gruppe derer zu, die 
sich mit ihren Rädern auf unbe-

festigtem Grund am wohlsten fühlen. Auch 
im Taunus ist die Zahl der Mountainbiker in 
den letzten Jahren angestiegen. Aus dem ge-
samten Rhein-Main-Gebiet strömen mittler-
weile Mountainbiker in die Region zwischen 
Rhein, Main, Lahn und Wetterau, um Out-
doorfreuden und Natur zu genießen. 
Daher haben sich Biker aus der Region mit 
dem Naturpark Taunus, den Forstämtern 
und Behörden zusammengesetzt und die 
Planung legaler Mountainbike-Angebote 
vorangetrieben. Als Folge der Zusammenar-
beit entstanden im hohen Taunus bis heute 
fünf attraktive Strecken, die allesamt Action, 
Abenteuer und jede Menge Naturerlebnisse 
garantieren: 

Auf dem Gipfel des Großen Feldbergs (881 
m) starten die beiden Tracks des gleichna-
migen Bikeparks, welcher der einzige seiner 
Art im Rhein-Main-Gebiet ist. Unweit des 

mystischen Brunhildisfelsens führen zwei 
Strecken über eine Länge von rund 1,5 Kilo-
metern talwärts. Während ein Höhenunter-
schied von 170 Metern bewältigt wird, geht 
es über Rampen und Steilkurven hinab in 
Richtung des Schmittener Ortsteils Oberrei-
fenberg. 

Unweit des Bikeparks, am sog. Windeck auf 
rund 800 Meter über NN, startet der Flow-

Mountainbiken im
hohen Taunus

Auf legalen Trails durch prächtige Natur

Startrampe im Bikepark Großer Feldberg.
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Flowtrail Großer Feldberg.
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Mountainbiken im Taunus: Action und Naturerlebnis.
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Hinweis auf Biker im Wald.
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Biker in Action.
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„Rücksicht im Wald“
Bitte nehmen Sie auf andere Waldbe-
sucher und Waldbewohner Rücksicht. 
Reduzieren Sie Ihre Geschwindigkeit, 
wenn Sie Fußgängern und Tieren be-
gegnen, damit diese nicht erschrecken. 
Machen Sie frühzeitig auf sich auf-
merksam – vielleicht auch mit mög-
lichst freundlichen Geräuschen, zum 
Beispiel indem Sie ein Lied trällern oder 
pfeifen. Schädigen Sie keine Pflanzen 
und bleiben Sie auf den vorgesehenen 
Strecken. Hinterlassen Sie den Wald so 
oder noch sauberer, wie Sie ihn vor-
gefunden haben. Nehmen Sie min-
destens den eigenen Müll wieder mit.

Bernd Beilstein
Als Kundenberater stelle ich  
mich genauso gerne jeder  
Herausforderung. Mit meinem 
Know-how, unserer wohldurch-
dachten Produktpalette und  
meiner Begeisterung finden  
wir den besten Parcour für  
Ihre Wünsche. 

Am Mountainbiken  
schätze ich die Hindernisse

fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0 

trail, der ebenfalls nach dem höchsten der 
Taunusberge benannt ist und hinab zur 
Oberurseler Hohemark führt. Auch Fahrer, 
deren Technik noch nicht so ausgereift ist, 
haben hier jede Menge Spaß. Vor anspruchs-
volleren Passagen weisen blaue, rote oder 
schwarze Schilder rechtzeitig auf den je-
weiligen Schwierigkeitsgrad hin. Unterteilt 
in drei separate Abschnitte, ist die Strecke 
des Flowtrails insgesamt etwa 3,8 Kilometer 
lang. Der Trail bietet neben flowigen Anlie-
gerkurven und knackigen Wurzelpassagen 
auch Tables, Rampen und Drops.

Die beiden neuesten Strecken für Moun-
tainbiker befinden sich im östlichen Taunus 
unweit des Wehrheimer Ortsteils Pfaffen-
wiesbach. Hier befindet sich der MTB-Trail 
Winterstein, der aus zwei Tracks besteht, die 
beide auf dem Steinkopf (518 m) starten und 
in verschiedene Richtungen talwärts füh-
ren. Auch hier weisen Markierungen auf die 
Schwierigkeiten einzelner Passagen hin. 

Der erste Track trägt den wohlklingenden 
Namen „Ebbelwoi“ und führt nach Nor-
den auf etwa 2,5 Kilometern 250 Höhen-
meter hinab zum Forsthaus Winterstein. 
„Ebbelwoi“ verfügt über einen klassischen 
Flowtrail-Charakter und ist gespickt mit ge-
bauten  Elementen, naturnahen Sprüngen, 
Wurzelstöcken und anderen Attraktionen.

Der zweite Track „Handkääs“ ist ein Cross-
trail und führt nach Süden zum Kastell 
 Kapersburg. Auf 3,8 Kilometern geht es 200 
Höhenmeter hinab über wellige Sprünge, An-
liegerkurven und kleinere Wurzelstöcke. 



 5Unterwegs mit dem Rad

Die neue TTS-Radkarte.

Macht Lust auf mehr: die 
neue Taunus-Radkarte

Zum Start der Radsaison können Touren-
radler und Mountainbiker in diesem 
Jahr erstmals auf die neue Radkarte 

des Taunus Touristik Service (TTS) zurück-
greifen. Die seit Anfang März vorliegende 
Karte hat einen Maßstab von 1:115.000 und 
ist daher vor allem als Inspirationsquelle ge-
dacht. Und Inspiration gibt es in der Karte 
eine Menge: Fast 20 touristische Routen mit 
einer Gesamtlänge von rund 500 Kilometern 
werden in der Karte abgebildet – darunter 
nicht nur die hessischen Radfernwege R6 
und R8, sondern auch der Taunus-Abschnitt 

des Deutschen Limes-Radweges, die Rund-
tour durch das Ems- und Wörsbachtal, der 
Weiltal- und der Aartalweg. Hinzu kommen 
die Strecken des Bikeparks am Großen Feld-
berg, die MTB-Trails am Winterstein sowie 
zwei Zeitfahrstrecken.

Auf ihrer Vorderseite bildet die Radkarte 
nicht nur die Streckenverläufe ab, sondern 
auch die Topographie der Taunusregion, 
wodurch Rückschlüsse auf den Schwierig-
keitsgrad der Radtouren gezogen werden 
können. Außerdem sind die wichtigsten 
Verkehrswege, U- und S-Bahn-Haltestellen 
abgebildet. Darüber hinaus trägt jedes An-
gebot in der Karte die Wegemarkierung, mit 
der es im Gelände versehen ist. Und natür-
lich gibt es auch eine Legende zur schnellen 
Orientierung. 

Die Rückseite der Karte liefert zu allen 
 Themenrouten kurze Beschreibungen und 
Streckeninformationen wie Start/Ziel, Länge 
und Wegbeschaffenheit. Außerdem erfahren 
Radfreunde, die auf umweltfreundlichem 
Wege an- oder abreisen möchten, welche 
Haltestellen für den Transfer genutzt wer-
den können. Darüber hinaus werden Nutzer 
über geführte Touren, ergänzendes Karten-
material und die schönsten Radevents in der 
Region informiert.

Die Radkarte liegt an allen touristischen 
Stellen der Region aus (Taunus-Informati-
onszentrum, Bürgerbüros, Tourist-Informati-
onen, Freizeiteinrichtungen). In digitaler 
Form steht die Karte auf https://taunus.info 
im Bereich „Service & Infos“ zum Download 
bereit. 

Inspirationsquelle für Tourenradler und Mountainbiker

Radklassiker Eschborn – Frankfurt hautnah erleben

Er ist eine Institution im Taunus: der 
Radklassiker am 1. Mai. Das lange als 
„Rund um den Henninger Turm“ be-

kannte Radrennen durch das Mittelgebirge 
verspricht auch im Jahr 2019 wieder zahl-
reiche Höhepunkte – nicht nur entlang der 
Strecke beim Elite-Rennen, sondern auch bei 
den Ausfahrten der Jedermänner. Dabei gibt 
es in diesem Jahr neben den Zeitfahrstre-
cken mit 87 bzw. 100 km Länge auch einen 
eigenen Startblock für Freizeitradler, die oh-
ne Zeitnahme auf 40 abgesperrten Kilome-
tern radeln.

Die 58. Ausgabe von Eschborn-Frankfurt 
bietet den Profis einen gewohnt anspruchs-
vollen Kurs durch den Taunus. Nur drei Tage 
nach dem Ardennenmonument Lüttich-Bas-
togne-Lüttich können sich die Profis auch am 
1. Mai auf Herausforderungen freuen. 187,5 
Kilometer lang und mit 3.222 Höhenmetern 
gespickt, wird der Radklassiker seinem Na-
men erneut gerecht. Die im letzten Jahr neu 
gestaltete Taunusrunde wird 2019 in leicht 
geänderter Abfolge gefahren. Zusätzlich 
zum Feldberg führt das Rennen wieder vier-
mal über den legendären Mammolshainer 
Berg sowie zweimal über den Ruppertshai-
ner Anstieg und einmal über die Billtalhöhe. 
Insbesondere der Mammolshainer Berg (der 
eigentlich kein Berg ist, sondern ein Stich) 
wird auch 2019 ein Hotspot für packende 
Live-Erlebnisse beim Rennen der internatio-
nalen Radelite sein. Hier, wo es eine Groß-
bildleinwand, fetzige Musik und Leckeres 
vom Grill gibt, tummeln sich neben den 
Mammolshainer Bürgern Jahr für Jahr Rad-

sportfans aus aller Welt. Wenn sich die Profis 
die bis zu 23 Prozent steile Rampe hochquä-
len, ist „Tour de France-Feeling“ garantiert. 

Doch auch abseits von Mammolshain befin-
det sich das eine oder andere Stimmungs-
nest: Da wäre zunächst einmal Oberursel, 
das bereits nach gut 30 Kilometern von den 
Fahrern angesteuert wird. Der Marktplatz 
der Brunnenstadt ist seit vielen Jahren ein 
Treffpunkt für Radfreunde aus der Region. 
Wenig später geht es dann zum höchsten 
Punkt der Tour, dem Großen Feldberg, wo 
nach einem langen Anstieg traditionell vie-
le Breitensportler das Fahrerfeld anfeuern. 
Auch in Kronberg lohnt sich ein Besuch an 
der Strecke. Die Altstadt der Burgstadt bildet 
eine malerische Kulisse für das Radrennen. 
Und natürlich gibt es auch noch Eschborn, 
wo man den Fahrern am nächsten kommt 
und die knisternde Stimmung vor dem Start-
schuss genießen kann. Hier findet auch gut 
30 Kilometer vor dem Rennende die letzte 
Sprintwertung statt. 

Als Jedermann hat man am 1. Mai die Wahl 
zwischen drei Strecken. Die einfachste, weil 
kürzeste und flachste Strecke („Skyline“) 
führt über 40 Kilometer durch den Vorder-
taunus und bietet neben der Zieldurchfahrt 
in Frankfurt Abstecher nach Oberursel und 
Steinbach. Auf den beiden anderen Touren 
sind 87 („Express“) bzw. 100 („Classic“) Kilo-
meter zu bewältigen. Sie führen über knacki-
ge Steigungen im hohen Taunus. Bei der 
Classic-Tour ist dabei auch der Mammols-
hainer Berg zu bezwingen.  

Als Zuschauer beim Elite-Rennen 
oder Teilnehmer 

im Feld der Jedermänner

19.-22. SEP 2019 

GROSSE UND KLEINE ERLEBNISSE

         

Familien
4. - 6. Juli

BAD HOMBURG | DESIGN FESTIVAL 
Kurhaus  &  ouisen rkaden
FASHION | FOOD TRUCKS | DESIGN gourmet fast food kunsthandwerkkram & mode 

SA 27. / SO 28. APRIL 2019 | 11–18 UHR

CITY CITYDIE IN
DER

DESIGN FESTIVAL
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Mit Bahn und Velo zu Start und Ziel

Das touristische Radwegenetz der 
 Region umfasst eine Reihe abwechs-
lungsreicher Rundrouten, bei denen 

die Anreise mit der Bahn erfolgen kann. 
Die Routen verknüpfen die landschaftliche 
Schönheit des Mittelgebirges mit der Kultur 
am Wegesrand. Und sie machen all jenen 
Freude, die die Region ohne große Anstren-
gungen im Sattel erkunden möchten. 

Bad Homburger Rundroute
Die Bad Homburger Rundroute lädt ein, die 
vielen Facetten der Kurstadt mit dem Rad zu 
erkunden. Auf land- und forstwirtschaftli-
chen Wegen geht es ohne größere Steigun-
gen durch Streuobstwiesen, Wälder und die 
landgräfliche Gartenlandschaft. Spektaku-
läre Aussichtspunkte gewähren einen Blick 
auf den Weißen Turm und die Frankfurter 
Skyline. 
Start/Ziel:  U-Bahn-Station 

Bad Homburg- 
Ober-Eschbach

Länge:   22 Kilometer
Highlight:  Kirdorfer Feld
Entlang 
der Strecke:   Tannenwaldallee, Minigolf-

anlage im Sportzentrum 
Nordwest, Hardtwald, 
Gotisches Haus

Anforderung: leicht

Buchfinkenroute Usingen
Die Usinger Buchfinkenroute führt Radler in 
einem stetigen Auf und Ab durch alle Stadt-

teile der ehemaligen Residenzstadt. Zwi-
schen Äckern, Wiesen und Waldstücken geht 
es durch reizvolle Landschaftsbilder vorbei 
an den Eschbacher Klippen und an Schloss 
Kransberg. Im Sommer lohnt ein Abstecher 
zum EU-Badegewässer Hattsteinweiher. 

Start/Ziel: Bahnhof Usingen
Länge:   37 Kilometer
Highlights:  Eschbacher Klippen,  

Hattsteinweiher
Entlang 
der Strecke:   idyllische Ortskerne mit 

Fachwerkbestand, Schloss 
Kransberg

Anforderung:  mittelschwer

Radrundroute Ems- und Wörsbachtal
Die Rundtour durch den westlichen Taunus 
ist vor allem für Familien geeignet. Sie ver-
läuft auf ruhigen Wegen durch die Täler von 
Ems- und Wörsbach, vorbei am sogenann-
ten Goldenen Grund sowie am Selterswas-

sermuseum. Hinzu kommen die Reste der 
Bad Camberger Stadtbefestigung und der 
 Idsteiner Hexenturm, die durch Abstecher 
von der Route zu erleben sind. 
Start/Ziel:  Bahnhof Idstein
Länge:   45 Kilometer
Highlights:   Altstadt Idstein mit 

Hexenturm
Entlang 
der Strecke:  Amthof sowie Ober- und 

Untertorturm in 
Bad Camberg,  
Selterswassermuseum 

Anforderung:  leicht 

Rundtouren mit Bahnanschluss für einen entspannten Radausflug

Radler auf der Bad Homburger Rundroute.
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Der Hexenturm überragt die Idsteiner Altstadt.

©
 Ta

un
us

 To
ur

ist
ik

 S
er

vi
ce

 e
.V

.

Wegweiser in Bad Homburg.
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Der Hattsteinweiher im Sommer.
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Der Usinger Ortsteil Kransberg.
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Samstag, 27. April 2019, 
ab 10:00 Uhr in Kronberg
Hibike Testival
Das Bike-Event im Taunus

Mittwoch, 1. Mai 2019, ganztägig in 
Vorder- und Hochtaunus
Radklassiker Eschborn – Frankfurt
Das traditionsreiche Rennen am 1. Mai 
(inkl. Jedermann-Rennen)

Sonntag, 5. Mai 2019, von 10:00 bis 18:00 
Uhr in u. a. Idstein und Bad Camberg
14. Fahrradsonntag
Familien-Fahrradsonntag auf der 
Radrundtour im Ems- und Wörsbachtal

Samstag, 11. Mai 2019, 09:30 bis 14:30 Uhr 
ab Bahnhof Usingen 
Mit dem Pedelec auf den Spuren der Römer
45 Kilometer lange Rundtour mit einem 
zertifizierten Natur- und Landschaftsführer

Sonntag, 2. Juni 2019, 10:00 Uhr bis 
 18:00 Uhr in u. a. Heidenrod und Aarbergen
Fahr zur Aar
Autofreier Sonntag auf der B 54 getreu dem 
Motto „Autofrei und Spaß dabei“ 

Samstag, 29. Juni 2019, ab 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr ab Wanderparkplatz, Natur- 
freundeplatz am Winterstein, Ober-Mörlen
Rund um den Winterstein mit dem  
Mountainbike
MTB-Rundtour mit einer zertifizierten 
Natur- und Landschaftsführerin

Samstag, 21. September 2019, 10:00 bis 
15:30 Uhr ab Taunus-Informationszentrum, 
Oberursel
Pedelectour rund um Oberursel
28 Kilometer lange Rundtour mit einer  
zertifizierten Natur- und Landschaftsführerin

Sonntag, 22. September 2019, 08:00 bis 
16:00 Uhr in u. a. Bad Homburg
Radtourenfahren des RFC Oberstedten 
Auf drei ausgeschilderten Strecken durch 
Hochtaunus und Usinger Land

Radveranstaltungen:

                   TaunaBad
Hallen- & Freibad

· Sportbahnen
· Frühschwimmen ab 6:30 Uhr
· Kinderschwimmkurse
· Aqua-Fitness
· Kindergeburtstage
· 1- & 3-Meter-Brett

· Großzügiger Kleinkinderbereich
· Verkehrsgünstig; großer Parkplatz

Fit durchs 

ganze Jahr

Oberursel
Altkönigstraße 99 • 61440 Oberursel
Tel: 06171 509-250 • www.taunabad.de
taunabad@stadtwerke-oberursel.de

Die Freibadsaison 
beginnt Mitte Mai!

Camberger Weg 6 61276 Weilrod - Riedelbach
info@hotel-sonnenberg.de
www.hotel-sonnenberg.de

Bürgerliche Küche, Bierstube, Biergarten,
Hallenbad, Sauna.

Familienfeiern / Betriebsfeiern
Party’s für alle Anlässe

Tel. 06083/2850
Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 10% Rabatt auf

alle Übernachtungspreise.

Restaurant, Bowling, Kegeln, Tanzbar, Spielothek

FR 03.05.

SA 13.04.

SA 20.04.

DO 18.04.

SA 04.05.

FR 26.04.

SA 27.04.

FR 12.04.

16.-18.08.
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 Studienreisen · interessant & gesellig

Lindenstraße 45 · 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

„Vom Taunus in  die Welt – 
mit uns zu den schönsten Reisezielen ...“

EXKURSIONEN: Wispertal/Forellenessen u. Lorch, 
Hocheifel: Nürburg u. Radioteleskop Effelsberg. 

STUDIEN-/KULTURREISEN: Krakau (Flug), Zugspitze 
u. Königsschlösser, Schweden, Schwerin-Wis-

mar-Ratzeburg, Golf von Neapel (Flug), Berlin, Aa-
chen/Advent, Winterwellness Fehmarn. 

ZUSTIEG: Bad Homburg, Oberursel, OPEL-Zoo, 
Königstein, Glashütten, Idstein.

GUTES WETTER? BESTE AUSSICHTEN!

So genießen Sie richtig: Stilvolle After-Work-Momente 
beim Sundowner in der Villa Rothschild und atem-
beraubende Aussicht auf die Frankfurter Skyline im 
Falkenstein Grand - beim Picknick im Park oder ganz 
einfach auf der Skyline-Terrasse. Jetzt reservieren!

T +49 6174 90 9800 • landgutfalkenstein.com

T +49 6174 290 80 • villarothschild-restaurant.com

VERLEIH + EVENTS · KÖNIGSTEIN
WWW.BIKENIMTAUNUS.COM

www.taunus-nachrichten.de
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Wunderbar
wanderbarer Taunus

Die Tage werden wieder länger, die 
Natur erwacht und es zieht uns raus 
ins Grüne. Also höchste Zeit, um die 

Wanderschuhe aus dem Winterschlaf zu er-
wecken! 
Der Taunus zeigt sich bei einer Wanderung 
von seiner schönsten Seite. Zwischen Rhein, 
Main, Lahn und Wetterau laden gleich zwei 
Naturparks mit einem umfangreichen Wan-
derwegenetz zu Entdeckungstouren ein. 
Dabei gibt es viel zu sehen: Tiefe Wälder 
voller Kulturdenkmäler sorgen dafür, dass 

Geschichte lebendig und die Natur zum 
 Erlebnis wird. In der Feldbergregion gibt es 
anspruchsvolle Wanderrouten und spek-
takuläre Aussichten, außerhalb des Tau-
nus-Hauptkamms finden Wanderer dichte 
Wälder, wildromantische Tä ler, Wiesen und 
Felder mit saftigem Grün und goldenem Ge-
treide. 

Wir stellen Ihnen die schönsten Wanderwe-
ge, geführte Wanderungen und Vieles mehr 
vor! 

Wanderregion Taunus

Überraschungswanderungen im 
Naturpark Taunus

Jeden ersten Sonntag im Monat bie-
tet der Naturpark Taunus eine leichte 
Überraschungswanderung von zwei bis 

drei Stunden Dauer an. Die Wanderungen 
starten immer um 12 Uhr am Taunus-In-
formationszentrum, direkt gegenüber 
der U3-Endstation Oberursel-Hohemark.

Jeden dritten Sonntag findet das Pendant 
hierzu im Main-Taunus-Kreis statt: Auch 
hier ist die Route eine Überraschung und 
bietet den Wanderern die Möglichkeit, ganz 
neue Wege zu erkunden oder altbekann-
te Touren aus einem neuen Blickwinkel zu 
entdecken. Treffpunkt für die Main-Tau-
nus-Wanderungen ist der Bahnhof Epp-
stein, jede Wanderung startet um 12 Uhr 
und dauert jeweils zwei bis drei Stunden.
Alle Wanderungen werden von zertifizier-
ten Natur- und Landschaftsführern des Na-
turpark Taunus durchgeführt, der Kosten-
beitrag beträgt jeweils 5 Euro pro Person.

Wandertermine ab dem
Taunus-Informationszentrum: 
05.05., 02.06., 07.07., 04.08., 01.09., 06.10., 
03.11., 01.12.2019

Wandertermine ab dem Bahnhof Eppstein:
19.05., 16.06., 21.07., 18.08., 15.09., 
20.10.2019 

Einfach mal ein bisschen Sonne und frische Luft in den 
Taunus-Wäldern genießen.
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Fußballfans und Wanderfreunde 
aufgepasst

Der 4. Familienwandertag mit Charly Körbel
fi ndet am 30.06. statt

Wanderfreunde und Fußballfans 
beschreiten wieder gemeinsame 
Wege. Der Naturpark Taunus ver-

anstaltet in Zusammenarbeit mit Natur-
park-Botschafter und Eintrachtlegende Karl-
Heinz „Charly“ Körbel und seiner Eintracht 
Frankfurt Fußballschule sowie dem Taunus 
Touristik Service zum vierten Mal einen 
 Familienwandertag. Um 11 Uhr startet der 
Tag mit einer gemeinsamen Wanderung. Im 
Anschluss erwartet die Wanderer das High-
light des Tages: Ein Benefizspiel zwischen dem 
Traditionsteam der Eintracht Frankfurt und 
einer Auswahlmannschaft des Taunus. Die 
Veranstaltung verspricht Unterhaltung für die 
ganze Familie, Spielstationen bieten Spaß für 
den Nachwuchs. Dieses Jahr startet der Verein  
im „Altkönigblick“ in Königstein im Taunus.

Gemeinsam mit ihren Helden können Fans der Ein-
tracht-Traditionsmannschaft durch den Taunus wandern.
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Die Welt ändert sich. 

Aber jede Zeit hat ihren 911.

Das neue 911 Carrera S Cabriolet.

Bei uns im Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kra� sto� verbrauch (in l/100 km): innerorts 11,6 · außerorts 7,6 · kombiniert 9,1; 

CO₂-Emissionen kombiniert 208 g/km

Porsche Zentrum 

Bad Homburg/Oberursel

Hochtaunus Sportwagen GmbH

Porsche Platz 1

Gewerbepark An den Drei Hasen

61440 Oberursel

Tel. 06171 880-0

www.porsche-badhomburg.de

Kronos - die vielfältige Bar um die Ecke! Ob gesellige Abende mit Freunden,
Fußballabende mit dem Fanclub oder auch wilde Partynächte mit tollen DJs - all

das erleben Sie nur hier!

www.olymp-kronos.de

Unsere Räumlichkeiten können Sie auch gerne für Ihre privaten Festlichkeiten
buchen.

Mittagstisch Di-Fr: 12.00 - 14.30 Uhr
Olymp Öffnungszeiten:

Mo: Ruhetag
Di - Fr: 12:00 - 14:30 Uhr, 17:30 - 22:00 Uhr

Sa: 17:30 - 22:00 Uhr
So u. Feiertage: 12:00 - 14:30 Uhr, 17:30-21:00 Uhr

Gegebenenfalls auch länger

Adresse: Bahnhofstrasse 43, 61273 Wehrheim

Tel.: 06081 - 98 57 86 3

Immer wieder sonntags …
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Der Natur auf der Spur

Im Taunus gibt es zwar keine Ranger im 
Sinne der U.S.-Nationalparks, aber die 25 
zertifizierten Naturparkführer des Natur-

park Taunus kennen den Taunus wie ihre 
Westentasche. Sie nehmen die Gäste mit auf 
interessante Führungen und Erlebniswande-
rungen durch die Region. Eine der Damen 
und Herren mit den gut sitzenden Wander-
schuhen und dem Taunus-Schriftzug auf der 
Allwetterjacke ist Susanne Weidert-Horn. 
Seit 2012 ist die sympathische 54-jährige 
beim Naturpark Taunus und kennt das Mit-
telgebirge besser als die meisten anderen. 
Auf die Frage, warum sie „Rangerin“ gewor-
den ist, antwortet sie: „Nach der Arbeitszeit 
in einer internationalen Bank und Mutter-
zeit wollte ich zu meiner Leidenschaft – der 
Natur – zurück. Der Naturpark Taunus bot ei-
ne Ausbildung zur zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführerin an.“
In der Zeit von April bis Oktober, der Wander-
saison im Taunus, sind sie und ihre Kollegen 
im Dienste der Natur unterwegs und zeigen 
Kindern und Erwachsenen die Region. Auf 
220 Wanderwegen mit einer Gesamtlänge 
von 1.350 km kann man, begleitet von einem 
der 25 Taunus-Ranger, viel über den Taunus 
erfahren. Ob es eher geschichtliche Themen 
sein sollen, wie Kelten oder Römer, ob man 
sich den kulinarischen Wanderungen an-
schließt, die einen nach einer spannenden 
Tour in eines der schönen Landgasthäuser 
im Taunus führt, ob man sich für die Tier- 
und Pflanzenwelt im Taunus interessiert 
oder ob man einfach „Meter machen will“ 
bei einer Streckenwanderung: Das ganzjäh-
rige Programm des Naturpark Taunus bietet 
für jeden Geschmack etwas. 
Zudem planen und begleiten Susanne so-
wie ihre Kollegen auch Schultage im Wald, 
 E-Bike-Touren und Freiwilligeneinsätze. 
Und was macht Susanne im Winter, wenn sie 

keine Gruppen durch den Taunus führt? 
„Wir planen die Wanderungen für das nächs-
te Jahr. Große Wanderungen wie die Eröff-
nungswanderung mit dem Landrat oder die 
24-Stunden-Wanderung werfen schon früh 
ihre Schatten voraus und müssen vorberei-
tet werden. Und dann kommt ja auch immer 
der Veranstaltungskalender, den wir für das 
ganze nächste Jahr vorbereiten.“

Der Veranstaltungskalender des Naturpark 
Taunus kann im Internet unter www.natur-
park-taunus.de oder per E-Mail unter info@
naturpark-taunus.de bestellt werden. 

Die Ranger des Naturpark Taunus

Susanne Weidert-Horns Leidenschaft ist die Natur.
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Qualitätswege 
Wanderbares Deutschland

Durch den Taunus verlaufen mit dem 
„Limeserlebnispfad“ und dem „Taunus 
Schinderhannes Steig“ Qualitätswan-
derwege, die vom Deutschen Wander-
verband als „Qualitätsweg Wander-
bares Deutschland“ ausgezeichnet 
wurden. Sie erfüllen somit bestimmte 
Qualitätsmerkmale, die ein erstklas-
siges Wandererlebnis garantieren. 
Eine zuverlässige Beschilderung, ab-
wechslungsreiche, natürliche Wander-
wege mit eindrucksvollen Aussichten 
sowie eine gute Wanderinfrastruk-
tur gehören zu diesen Kriterien dazu.

Kultur pur 
auf dem Limeserlebnispfad

Auf den Spuren der Römer

Auf 86 Kilometern führt der Quali-
tätswanderweg Limeserlebnispfad 
durch den Taunus und verläuft in 

unmittelbarer Nähe des Bodendenkmals 
Obergermanisch-Raetischer Limes. Dieser 
ehemalige römische Grenzwall wurde als 
UNESCO-Weltkulturerbe ausgezeichnet und 
ist im Taunus besonders gut erhalten. So las-
sen sich Natur, Geschichte und Kultur auf ei-
ner Wanderung über den Limeserlebnispfad 
perfekt miteinander verbinden. Der Fern-
wanderweg gehört zu den schönsten und 

spannendsten Wanderwegen der  Region. 
Auf dem gesamten Weg gibt es viele kleine 
und große Kastelle sowie historische Wach-
türme zu entdecken. Die durchgängige Mar-
kierung beider Wanderwege ist ein stilisier-
ter Wachturm in schwarzer Farbe.

Der Limeserlebnispfad teilt sich streng ge-
nommen in zwei Abschnitte, die jeweils als 
„Qualitätsweg“ ausgezeichnet sind. Der ers-
te Abschnitt führt 53 Kinometer als „Limes-
erlebnispfad Untertaunus“ von Holzhausen 

an der Haide im westlichen Taunus über 
 Hohenstein (hier befindet sich das Limesin-
formationszentrum), Taunusstein und 
 Idstein nach Glashütten. Von dort geht es 
auf der Königsstrecke des Limes, dem 
 „Limeserlebnispfad Hochtaunus“ 32 Kilome-
ter weiter entlang des Taunushauptkamms 
mit dem Feldbergkastell, dem höchstgelege-
nen Kastell am Limes, und der Saalburg, dem 
einzigen vollständig rekonstruierten Römer-
kastell weltweit. Der Weg endet in Lange-
hain-Ziegenberg bei Ober-Mörlen. 

Limeserlebnispfad Untertaunus
Strecke: 53 km – Start/Ziel: Holzhausen/Glashütten – Markierung: stilisierter schwarzer Wachturm

Limeserlebnispfad Hochtaunus
Strecke: 32 km – Start/Ziel: Glashütten/Langenhain-Ziegenberg (bei Ober-Mörlen) – Markierung: stilisierter schwarzer Wachturm

Am Limeserlebnispfad lässt sich einiges über die Römer 
erfahren.

Viele Wege führen nach Rom, der Limeserlebnispfad  
zumindest zu den Römern.

Die Ruinen lassen erahnen, wie das Kleinkastell Kleiner 
Feldberg wohl ausgesehen hat.
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Unterwegs in der Natur.
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Wir machen die grüne Lunge in  
unserer Region zusammen mit dem  
Naturpark Taunus noch schöner  
und lebenswerter. Unser größtes  

 
für jeden neuen Kunden einen Baum. 

Wir wünschen Ihnen gute Erholung.

Viel Spaß 
   im Taunus!
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Tief im Wald auf dem 
Taunus Schinderhannes Steig

In England war es Robin Hood, im Huns-
rück und Taunus der Schinderhannes. 
Wobei die Legenden und vor allem der 

Film aus den 50er Jahren aus dem gefürch-
teten Räuberhauptmann einen Wohltäter 
machten. Geboren, geraubt und gefasst im 
Taunus: Die Geschichte vom Schinderhannes 
gibt Anlass dazu, dass der vom Deutschen 
Wanderverband klassifizierte Qualitätsweg 
nach ihm benannt wurde.

Direkt vor den Toren Frankfurts führt der Tau-
nus Schinderhannes Steig über Pfade und 
Wege durch ein einzigartiges Mittelgebirge, 
das Natur mit Gastlichkeit und Erreichbar-
keit verknüpft. Der 38 km lange Qualitäts-
wanderweg startet in Kelkheim und führt 
durch Wälder und Wiesen über den Taunus-
kamm. Dabei geht es vorbei an geschichtli-
chen Höhepunkten wie dem Limes und der 
Burg Eppstein bis ins Weiltal. Auf den Spuren 

des Räuberhauptmanns Johannes Bückler, 
bekannt als „der Schinderhannes“, können 
Wanderer die abwechslungsreiche Kultur-
landschaft vom Vorder- über den Hochtau-
nus bis hin ins Weiltal entdecken. Der Tau-
nus Schinderhannes Steig ist durchgängig 
 markiert mit dem gleichnamigen Schriftzug.
Der genaue Streckenverlauf des Premi-
um-Wanderweges steht als PDF auf https://
taunus.info zum Download bereit. 

Quer durch den Taunus auf den Spuren des Schinderhannes

Taunus Schinderhannes Steig
Strecke: 38 km – Start/Ziel: Kelkheim/Landsteiner Mühle in Weilrod – Markierung: Schriftzug „Taunus Schinderhannes Steig“

Der Schinderhannes-Schriftzug begleitet einen von 
Kelkheim bis nach Weilrod.

Auf den Spuren des Schinderhannes im Wald… …und mit spektakulären Aussichen
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Wanderveranstaltungen:
Sonntag, 14. April 2019, ab 09:30 Uhr von Schmitten bis Weilburg: 
17. Weiltalweg-Landschaftsmarathon
Marathon, 22 km-Lauf oder 12 km-Lauf entlang der Weil

Samstag, 20. April 2019, 14:00 bis 16:30 Uhr 
ab der Luthereiche in Brombach: 
Kulinarische Wildkräuterexkursion
Leichte Wanderung zum Thema Wildpflanzen

Sonntag, 28. April 2019, 14:30 bis 16:30 Uhr ab dem Ponyhof Idstein 
Schmetterlinge – Gaukler der Lüfte
Leichte Wanderung mit Informationen zum Thema Schmetterlinge

Sonntag, 19. Mai 2019, 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
ab dem Fischteich Cratzenbach
Kulinarische Wanderung – Fische im Taunus
Kulinarische Wanderung mit dreigängigem Fisch-Menü im Landgasthof „Zum Löwen“ 

Sonntag, 26. Mai 2019, 10:00 bis 12:00 Uhr 
ab dem Bahnhof Eppstein
Hessischer Wandertag – Von Eppstein nach Bremthal
Hessischer Wandertag in allen 12 Naturparken Hessens

Freitag, 14. – Sonntag, 23. Juni 2019, diverse Orte, 
u. a. Taunus-Informationszentrum
Fleißiger Helfer im Taunus - Bienenwoche
Aktionswoche mit Vortrag, Ausstellung und Wanderungen zum Thema Bienen

Samstag, 15. Juni 2019, 02:00 bis 06:00 Uhr in Königstein
Sonnenaufgang am Altkönig 
Nächtliche, schwierige Wanderung auf den Altkönig mit Sonnenaufgang

Samstag, 27. Juli 2019, 17:00 bis 20:00 Uhr 
ab dem Taunus-Informationszentrum Oberursel
Auf den Spuren der Druiden – die heiligen Bäume der Kelten
Mittelschwere Rundwanderung auf den Spuren der Druiden

Mittwoch, 28. August 2019, 10:00 bis 13:00 Uhr 
ab dem Parkplatz Hirschgarten Bad Homburg
Pilzwanderung
Rundwanderung mit Wissenswertem zum Thema Pilze

Sonntag, 15. September 2019, 10:00 bis 13:30 Uhr 
ab Bushaltestelle Bad Homburg Saalburg
Immer am Kamm entlang – auf den Spuren römischer Grenzsoldaten
Rundwanderung entlang des UNESCO-Weltkulturerbe Limes
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Wehrheim · Tel. 0 60 81/5 98 57
www.löwen-herz.com

D I E 5 0 B E S T E N

I N H E S S E N

Süßes seit 1905.

Café und Konditorei Kreiner
Inh.: Dirk Kiefer
Hauptstraße 10 · 61462 Königstein im Taunus
Tel.: 0 61 74 - 10 24 · Fax: 061 74 - 18 50
www.cafe-kreiner.de 
E-Mail: suesses@cafe-kreiner.de

Louisenstrasse 123
61348 Bad Homburg
Telefon 06172 - 20204
Mo-Fr 10-19 Uhr Sa 10-18 Uhr
www.reisefieber-outdoor.de

SEIT ÜBER 25 JAHREN 
IN BAD HOMBURG

Die Barfuß 
Spezialisten

Barfuß gehen ist unsere Passion.

Sie wollen dieses einmalige Geh-
erlebnis selbst einmal ausprobieren? 

Dann kommen Sie am besten 
gleich zum Barfußspezialisten mit 
der größten Auswahl im Umkreis.

Wir führen u. a. die Marken 
Vibram, Leguano, Vivobarefoot,

ZAQQ und Joe Nimble.

Wir beraten kompetent, 
denn wir lieben,

was wir tun!

Kronberg – 1A-Südost-Bestlage 
mod., helle 3-Zimmer-Wohnung 
� begehrte, ruhige 1A-Bestlage Kron-

bergs, nahe Einkauf und S-Bahn 
� attraktive, helle 102 m² Wohnfläche 

Hochparterre in gepflegtem 6-FH 
� durchgehend Echtholz-Stabparkett  
� 41 m² off. Wohn-Ess-Küchenbereich 

mod. EBK – 21 m² Sonnen-Balkon
� 2 Schlafzimmer; mod. Tageslicht-

Wannen-Duschbad u. Gäste-WC  
� KfW-70-Effiz.Hs., niedrige Nebenk. 
� kontroll. Wohnraumlüftung, 3-fach- 

Verglasung – Fenster-Klappläden 
� WaMa-Anschl. im Bad; 13 m² Keller
� PKW-Außenplatz; bezugsfertig 4/19 
� EnB 03/11, 61,5 kWh Holzpellet v. 2010, Bj. 2010 

                          KP € 550.000,-- 

Hainstrasse 1 . 61476 Kronberg/Ts  
Tel: 06173/5005 . www.foccos.de

Gasthaus & Pension

Zur frischen
Quelle

61279 Gräv.-Laubach // Tel. 06086-555

Ihr familienfreundliches Ausflugsziel im
Taunus mit großzügiger Mittags- &
Abendkarte, sowie extra Kinderkarte.
Optimal für Bus- & Wandergruppen.

*****
Mittwoch, Donnerstag & Samstag

wöchentlich wechselnde
3-Gang Mittagsmenüs & Tagesteller

in der Zeit von 11.30 - 14 Uhr
*****

Unsere Pension
verfügt über 8 Gästezimmer mit
WLAN, DU/WC , TV & FÖN

***
Wir gestalten Ihre Feier...

...in unseren Räumlichkeiten bis 100
Personen, sowie als Catering bei Ihnen

Nähere Infos auf unserer Facebook-Seite!
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Schritt für Schritt ins 
Mittelalter – 

Der 3BurgenWeg

Wer mehr über das Mittelalter er-
fahren möchte, sollte sich den 
3BurgenWeg nicht entgehen las-

sen. Die rund 11 Kilometer lange Strecke 
verbindet die drei großen Wehranlagen in 
Kronberg, Königstein und Falkenstein. Ne-
ben einigen der schönsten Aussichtspunkte 
im Vordertaunus bietet der Weg die Mög-
lichkeit, mehr über die historisch bedeutsa-
men Orte zu erfahren.

Laut einer Sage prophezeite eine Jungfrau 
dem Merowingerkönig Chlodwig einst den 
Sieg über die Alemannen. Als der Sieg dann 
tatsächlich eintrat, errichtete Chlodwig eine 
Burg – die heutige Burg Königstein. Ob sich 
diese Sage tatsächlich so zugetragen hat, 
lässt sich heute nicht mehr so genau sa-
gen. Vermutlich wurde die Burg im 11. Jahr-
hundert zur Sicherung der Reichsstraße von 
Frankfurt nach Köln errichtet. Heute prägt 
die Burgruine mit den zerklüfteten Mauern 
das Stadtbild Königsteins. Bei Burgfesten 
und Mittelalterspektakeln wird das Treiben 
aus vergangenen Zeiten zum Leben erweckt. 
Doch auch sonst lohnt sich ein Besuch der 
Burgruine Königstein, beispielsweise um 
den mächtigen Burgfried zu erklimmen.

Auf dem 3Burgenweg folgt man der Wege-
markierung durch die Altstadt, vorbei am 
Kurbad bis zur Burgruine in Falkenstein.

Im 13. Jahrhundert kamen die Herren von 
Falkenstein im Vordertaunus zu Macht und 
Ansehen. So errichteten sie im 14. Jahrhun-
dert auf dem „Noringsberg“ eine Burg, die sie 
nach ihrem Stammsitz in der Pfalz benann-
ten: Neu-Falkenstein. Im Laufe der Zeit hatten 
viele Familien Anteile an der Burg Falkenstein, 
darunter auch die Herren von Hattstein. Die-
se nutzten die Burg als Ausgangspunkt für 
ihre Überfälle. Durch die häufigen Bewohner-
wechsel musste 1784 das marode Wohnge-
bäude abgerissen wurde. Heute ist die Ruine 
wegen ihrer Lage und des grandiosen Fern-
blicks ein lohnendes Ausflugsziel.

Von hier aus führt der Wanderweg vorbei am 
ehemaligen Offiziersheim und dem Falken-
steiner Friedhof über den Arbeiterweg und 
den Viktoriatempel hin zu Burg Kronberg.

Wer die Burg Kronberg besucht hat, wird 
sich an den unvergesslichen Rundumblick 
erinnern. Ob man aus dem Prinzengarten 
die Frankfurter Skyline oder vom 44 Meter 
hohen Freiturm den Spessart und den Oden-

wald entdeckt hat, eines wird schnell klar: 
Diese Burg ist nicht ohne Grund an diesem 
Standort. 
Vermutlich schon im 12. Jahrhundert wurde 
die Burg Kronberg als Reichsburg errichtet, 
zur Stärkung der königlichen Macht. Knapp 
fünf Jahrhunderte verbrachten die Herren 
von Kronberg auf der Burg. Durch Anpassun-
gen und Erweiterungen der Burg entstanden 
sowie romanische und gotische Bauten als 
auch Elemente aus der Renaissance. Schon 
um 1500 erhielt der Freiturm seine heutige 
Form, die nicht nur von den Kronbergern 
scherzhaft „die Maggiflasche“ genannt 
wird. Um 1700 verstarb der letzte männliche 
Nachfahre des Kronenstammes und schon 
bald wurde die Burg fremd genutzt und be-
schädigt.

So war das Geschenk ihres Sohnes, Kaiser Wil-
helm II, sicherlich eine große Herausforde-
rung für Kaiserin Friedrich, die ihren Witwen-
sitz in Kronberg hatte. Doch mit einer großen 
Hingabe für die Geschichte veranlasste die 
Kaiserin die Restaurierung der Burg. Sogar die 
reichhaltige Innenausstattung, die an das 
frühe 17. Jahrhundert erinnern sollte, organi-
sierte sie. Nach ihrem Tod setzte ihr Schwie-
gersohn die Renovierung fort. 

Erlebbare Geschichte auf elf Kilometern

Heilklimapark bei Königstein im Taunus.
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Burg Königstein im Taunus.
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Burg Falkenstein in Königstein im Taunus.
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Burg Kronberg im Taunus.
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Verwinkelte Gässchen, 
verträumte Städtchen

Inmitten hübscher Fachwerkhäuschen 
und repräsentativer Hofanlagen lässt sich 
die Historie vieler Taunusorte anschau-

lich nachempfinden. Stadtführer und His-
toriker führen durch die Ensembles längst 
vergangener Zeiten und wissen Geschichte 
und Geschichten in einem spannenden Mix 
zu verbinden. 

Die Stadt Idstein bietet am 02. und am   
23. Juni offene Führungen an. In der denk-
mal geschützten Altstadt lassen sich liebe-
voll restaurierte Fachwerkhäuser aus vier 
Jahrhunderten entdecken.

In Bad Camberg steht eines der längsten 
Fachwerkgebäude Deutschlands: Der Amt-
hof. Doch auch sonst bietet eine Stadtfüh-
rung spannende Einblicke in die Geschichte 
des Kneippheilbads. Klassische Stadtführun-
gen finden jeden Samstag statt.

Auch die Burgstadt Königstein lässt sich 
in zahlreichen Stadtführungen erkun-
den.  Heraus sticht hier jedoch die Führung  
„Szenen aus der Geschichte Königsteins“. 
Am 26. Mai kann man auf Persönlichkeiten 
treffen, die für Königstein eine besondere 
Rolle spielten.

Mit der Burg als Kern der Siedlung, umgeben 
von malerischen Gassen und den mittelalter-
lich anmutenden Fachwerkhäuschen, kann 
man sich auf dem holprigen Kopfsteinpflas-
ter in der Geschichte Kronbergs verlieren. Ob 
amüsante Anekdoten aus den europäischen 
Königshäusern, die spannungsreiche Erzäh-
lung der Kronberger  Fehde oder interessante 
Fakten über die Kronberger  Geschichte – 
man kann Kronberg kaum besser kennenler-
nen als mit einem Stadtführer.

Alle Termine und Infos für diese und zahlrei-
che weitere Führungen gibt es auf https://
taunus.info. 

Fachwerkstädte erzählen ihre Geschichten

Idsteins sehenswerte Gässchen.

©
 Ta

un
us

 To
ur

ist
ik

 S
er

vi
ce

 e
.V

.

Ein Platz zum Verweilen: Bad Cambergs Marktplatz.

©
 Ta

un
us

 To
ur

ist
ik

 S
er

vi
ce

 e
.V

.

Imposanter Fachwerkbau: der Amthof.
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Über schmale Treppen geht’s zur Burg Kronberg.
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Fachwerk in Kronberg.
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Niederselters wurde erstmals im Jah-
re 772 unter dem Namen Saltrissa 
erwähnt. Der Name basiert vermut-

lich auf dem lateinischen „aqua saltare“ – 
dem tanzenden Wasser. Die aus dem Boden 
sprudelnde Quelle wurde ursprünglich nur 
von den Einheimischen genutzt. Doch spä-
testens als Jacob Theodor, genannt Taber-
naemontanus, die heilenden Eigenschaften 
des Selters-Wassers beschrieb, kamen im-
mer mehr Reisende, Ärzte und auch Was-
serhändler in die kleine Stadt im Goldenen 
Grund. Trotz seines etwas salzig-sauren Ge-
schmacks erfreute sich das Selters-Wasser 
bis etwa kurz nach dem ersten Weltkrieg 
großer Beliebtheit – so sehr, dass der Mar-
kenname weltweit zum Gattungsnamen für 
Mineralwasser wurde: Selterswasser oder 
Aqua di Seltz, l’eau de seltz, Seltzer water. 

All dies und noch Vieles mehr kann man ent-
decken bei einem Besuch im Selterswasser-
museum. Um sich von der damals beschrie-
benen „heilenden Wirkung“ zu überzeugen, 
besteht die Möglichkeit, vor Ort einen Haus-
trunk zu probieren und das originale Sel-
ters-Wasser zu trinken. 

Sekt oder 
Selters

Wie ein kleiner 
Taunus-Ort in aller 

Munde kam
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von links: Daniela Friedrichs (Agenturleiterin), Carolin Schön (Kunden- 
u. Objektbetreuung), Jasmin Stiller (Vertriebsassistenz), Kathrin 
Himmelreich (Maklerin) u. Caroline Baßmann-Aubort (Maklerin)

Sparkassen Immobilien  Hochtaunuskreis
Louisenstraße 60 • 61348 Bad Homburg
Tel.: 06172 270-79977 • E-Mail: hochtaunus@sparkasse.immo

Leben und wohnen, wo andere Urlaub machen –
WIR unterstützen Sie dabei!

Schmuckstück am Waldrand von Oberursel
Wohnfl äche:           ca. 86 m2

Energieausweis:   verbrauchsorientiert
Energiekennwert:  148 kWh/(m2a)
Energieträger:      Gas
Gebäudeart:          Wohngebäude
Kaufpreis:               385.000 EUR
Käuferrcourtage:  5,95% inkl. ges. MwSt.

MFH in Kurparknähe Bad Homburgs
– mit Option zum Selbstbezug
Wohneinheiten:     3
Energieausweis:   nicht erforderlich
Energieträger:      Öl
Gebäudeart:          Wohngebäude
Kaufpreis:               1.495.000 EUR
Käuferrcourtage:  5,95% inkl. ges. MwSt.

Der Taunus ist nach wie vor ein 
sehr gefragtes Wohngebiet. 

Hier werden Stadtleben mit Histo-
rie und Natur wunderbar vereint. 
Während es tausende Touristen 
regelmäßig zu uns zieht, möchten 
auch immer mehr Menschen hier 
dauerhaft leben. Die gute Anbin-
dung nach Frankfurt und die Auto-
bahnen macht den Taunus sehr 
begehrt. 
Der Immobilien-Markt boomt zur 
Zeit und bietet den optimalen Zeit-
punkt für Kauf bzw. Verkauf. Käufer 
profi tieren weiterhin von der Nied-
rigzinsphase bzw. nutzen den 
Markt zur Kapitalanlage in eine Im-
mobilie als Sachwert während die 
Verkäufer die Chance nutzen, Ihr 
Objekt mit einem gesteigerten 
Marktwert zu veräußern.

Nicht nur in Sachen Geldanlage ist 
es gut, einen Profi  dem man ver-
traut an der Seite zu haben, son-
dern auch bei Kauf oder Verkauf 
einer Immobilie. Das neue Team 
der Sparkassen Immobilien Agen-
tur Hochtaunus unter der Leitung 
von Frau Daniela Friedrichs ist in 
Sachen Immobilie genau der richti-
ge Ansprechpartner. Mit der Spar-
kasse als unser Partner, beraten 
auch wir unsere Kunden allum-
fänglich zum Thema Haus oder 
Wohnung. Wir begleiten Sie vom 
ersten Kennenlernen und der Ob-
jektaufnahme bis hin zur Schlüs-
selübergabe. Wenn auch Sie sich 
gerne einmal beraten lassen möch-
ten, kontaktieren Sie uns gerne. 
 
 Wir freuen uns auf Sie!

www.taunus-nachrichten.de

Tapfere Recken und holde Maiden

Die Burgen der Region lassen es erah-
nen: Das Mittelalter im Taunus war 
eine spannende Zeit mit Raubrittern 

und Fehden, aber auch Festen und Gelagen. 
Raubritter und Fehden gibt es keine mehr, 
aber gefeiert wird noch heute. Den Anfang 
des mittelalterlichen Treibens macht Burg 
Eppstein am 17. Mai mit „Zu Gast bei den Rit-
tern“. Hier erwartet Besucher neben allerlei 
Historischem ein festliches Menü. Es folgt 
das Prangerfest am 30. Mai, ebenfalls auf 
Burg Eppstein, bei dem es sich die Besucher 
bei Livemusik, Getränken und der Pranger-
pfanne gutgehen lassen können. 

Am 01. und 02. Juni wird zum 21. Mal das 
Königsteiner Ritterturnier veranstaltet. Im 
Schatten der imposanten Burgruine zeigen 
Waffenschmiede, Lederer und Seifenmacher 
ihr Handwerk, Ritter duellieren sich bei span-
nenden Wettkämpfen. 

Auch bei der 11. Oberurseler Feyerey am 03. 
und 04. August wird Besuchern jede Menge 
Mittelalter geboten. Während Gaukler und 

Spielmänner für das passende Bühnenpro-
gramm sorgen, werden auf der weitläufigen 
Marktwiese Leckereien sowie schöne und 
nützliche Dinge angeboten. Und wie soll es 
anders sein: Auch hier finden auf einer Tur-
nierwiese spannende Ritterkämpfe statt. 

Ein echter Geheimtipp ist das Burgfest in 
Altweilnau am 17. und 18. August. In zahl-
reichen Vorführungen wie Tanz, Handwerk 
oder auch der Feuershow werden Besucher 
auf eine Reise in die Vergangenheit entführt. 

Zu Speis‘, Trank und Musik beim traditionel-
len Burgfest der Burg Eppstein lädt am Wo-
chenende vom 24. und 25. August der Burg-
verein ein. Und als Abschluss der 
mittelalterlichen Ausflüge öffnet Burg 
Kronberg ihre Tore: Am 25. August findet die 
„Lebendige Burg“ statt. Gewandete Mitglie-
der des Burgvereins spielen unterhaltsame 

Szenen aus der abwechslungsreichen Ge-
schichte der Burg, unter anderem als Kaise-
rin, Narr, Türmer oder in einer mittelalterli-
chen Küchenshow. 

Mittelalterliche Märkte und Feste laden zur Zeitreise

Kochen zur Zeit des Mittelalters.
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Ein wahrhaftiger Ritter.
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Spannende Ritterduelle.
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Ein Ausschnitt der Feyerey in Oberursel.
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 Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 
61462 Königstein

 Telefon:
 (0 61 74)  93 85-0

E-Mail:  
KronbergerBote@hochtaunus.de

Herausgeber: 
Alexander Bommersheim 

 Anzeigenleitung: 
Andreas Puck

Auflage: 
160.000 verteilte Exemplare

Druck: 
ORD GmbH, Alsfeld

Redaktion:

Taunus Touristik Service e.V.
Hohemarkstraße 192

61440 Oberursel
Tel.: (0 61 71) 50 78 0

Öffnungszeiten Tourist-Info:
1. Mai - 31. Oktober

Montag: geschlossen 
Dienstag - Freitag: 
10:00 - 15:00 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertage: 
10:00 - 16:00 Uhr

1. November - 30. April
Montag: geschlossen 

Dienstag - Freitag: 
10:00 - 16:00 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertage: 
10:00 - 18:00
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Die Sommerfrische 
im Taunus

Lange Jahre war der Taunus Sommerresi-
denz des Adels und der Betuchten. Der 
Glanz der einstigen Fürstenhäuser und 

Kaisersitze liegt bis heute auf „der Höhe“. So 
sind Luft und Wasser, Wärme und Bewegung 
auch heute im Taunus noch das alte Rezept 
für Wellness und Gesundheit. Dafür stehen 
die Kur- und Erholungsorte mit ihren Heil-
quellen, Brunnen, Thermen und Bädern. 

Mit der industriellen Revolution und dem 
zunehmenden Wohlstand im Taunus und 
in Frankfurt erfuhr die Region große Verän-
derungen: Die Eisenbahn wurde ausgebaut 
und die Menschen konnten einfacher als je 
zuvor reisen. Der Mineralwasser-Reichtum 
des Taunus ließ zahlreiche Heilbäder und 
Kurorte entstehen. Als das spätere Bad Hom-
burg schließlich von Kaiser Wilhelm II. im 
Jahre 1888 zu seiner Sommerresidenz erklärt 
wurde, erfuhr die Region eine enorme Auf-
wertung. Der Adel und weitere namhafte 
Persönlichkeiten reisten aus ganz Europa an, 
um hier Erholung und Vergnügen zu finden. 
Nicht umsonst trägt die Spielbank in Bad 
Homburg den Beinamen „Mutter von Monte 
Carlo“. 

So begann die Erfolgsgeschichte des Taunus 
als Naherholungsgebiet. Wohlhabende 

Frankfurter Familien erwarben Grund und 
Boden im nahe gelegenen Mittelgebirge 
und errichteten dort Villen und Residenzen, 
um inmitten der Wälder und der frischen 
Taunusluft ihre Sommer zu verbringen; viele 
ließen sich dauerhaft nieder. In dieser Zeit 
wurde auch im Taunus die „Sommerfrische“ 
geprägt, die heute als „Retro“-Begriff wieder 
Bedeutung erlangt hat.  

Wie der Tourismus seinen Weg in die Region fand

Hier entstand die „Sommerfrische“ im Taunus
Ein schönes Beispiel für die Sommerfrische in der Region ist die Stadt Bad Hom-
burg v.d. Höhe, die durch Kaiser Wilhelm ll. und seine Sommerresidenz bekannt 
wurde. Wilhelm II. fühlte sich hier besonders wohl und schätzte die Schönheit 
der Kuranlagen der Stadt. 1912 erhielt Homburg den Zusatz „Bad“. Bis heute hat 
sich an der Attraktivität der Kurstadt nichts geändert. So werden in historischen 
Bauten wie dem Kaiser-Wilhelms-Bad weiterhin traditionelle Heilmethoden an-
gewendet. Außerdem gibt es viele weitere Kureinrichtungen und Kliniken mit 
modernstem Wissensstand.
Mit dem Amtsarzt Georg Pingler avancierte Königstein im Taunus zum Ort der 
Erholung. Um der Bevölkerung zu helfen, erbaute Pingler eine Wasserheilanstalt 
und das Prießnitzbad. Vor allem aber fiel ihm die besondere Luft auf, die die Stadt 
zu einem Luftkurort aufstiegen ließ. Neue Hotels wurden errichtet, zwei Sanato-
rien gegründet und ein Kurpark angelegt. Durch die besondere Lage und Schön-
heit der Stadt ließen sich hier viele wohlhabende Frankfurter Familien nieder. Sie 
bauten prachtvolle Villen, die bis heute existieren.
Etwas später – etwa um 1927 – wurde Bad Camberg bekannt für seine Heilkunde 
nach Kneipp und erhielt 1981 den Zusatz „Bad“. In der Folge entstanden dort ein 
Kneippkurpark, ein Kur- und Gesundheitszentrum sowie ein Kneipp-Kräutergarten. 

Erholung im Taunus in der Zeit des Jugendstils
Der Jugendstil ist eine kunstgeschichtliche Epoche, deren Schwerpunkt in den Jah-
ren zwischen 1890 und 1914 lag. Charakteristisch ist die Verbindung von mensch-
lichen Körpern mit Pflanzen und Tieren sowie wiederkehrenden Wellenbewegun-
gen. 
Viele Kunstwerke dieser Zeit befinden sich in Bad Nauheim, der „Jugendstilstadt“ 
im Taunus. Hier steht das größte Jugendstilensemble Europas: Der Sprudelhof. Er 
beherbergt sechs Badehäuser, diverse Wartesäle, Innenhöfe und Verwaltungsge-
bäude. Sieben der einst neun staatlich anerkannten Heilquellen sprudeln noch 
heute in künstlerisch gefassten Brunnen und in der Trinkkuranlage aus dem acht-
eckigen Kurbrunnentempel. 
Weitere Jugenstilmerkmale befinden sich in Bad Soden am Taunus. Hier ist vor 
allem das um 1912 gebaute größte Inhalatorium Europas, der Medico Palais, für 
seine vom Jugendstil geprägte Fassade bekannt. Außerdem gibt es ein Badehaus 
sowie einen alten und neuen Kurpark. Heute beherbergt das Badehaus ein Kultur-
zentrum und das stadtgeschichtliche Museum. Das Highlight Bad Sodens ist der 
Quellenpark. Er enthält das Wahrzeichen der Stadt, den Sodenia-Pavillon mit der 
Sodenia-Statue, welcher als Überdachung des Solbrunnens erbaut wurde.
Eine weitere große Quellenanlage befindet sich in Selters im Taunus. Hier wurde 
das Selterswassermuseum im wundervollen Jugendstil erbaut.

Erleben kann man die Jugendstil-Epoche vom 13. bis 15. September 2019 
in Bad Nauheim. Festivalbesucher sind eingeladen an Vorführungen, 
Aus  stel lungen, Tanz und Spiel teilzunehmen.
Weitere Informationen unter www.jugendstilfestival.de.

Sommerresidenz des Kaiser Willhelm ll.

Bad Homburger Kurpark.
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Kneipp-Kurpark in Bad Camberg.
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Das größte Jugendstilensemble – Der Sprudelhof.
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Die Villa Rothschild in Königstein.
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Siemensstr. 23 · 65779 Kelkheim
Telefon: 06195 - 9794 - 0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Siemensstraße 23
65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon: 06195 / 97 94-0
Telefax: 06195 / 97 94-20

www.druckhaus-taunus.de
info@druckhaus-taunus.de

Bankverbindung Frankfurter Volksbank - IBAN: DE91 5019 0000 6200 2136 60 - BIC: FFVBDEFFXXX
Geschäftsführer Alexander Bommersheim, Reinhard Stein, HRB 6739 / AG Königstein - Steuernummer: 040 231 72474

Druckhaus Taunus - Siemensstraße 23 - 65779 Kelkheim (Taunus)

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...
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Kultur & Geschichte im Taunus
Der Taunus – eine Region voller Geschichte und Geschichten. Schon die Römer, 
Kelten und Germanen hinterließen vor Tausenden von Jahren ihre Spuren in den 
Wäldern der Region. Das geschichtliche Highlight im Taunus ist zweifelsohne das 
Römerkastell Saalburg, das zum UNESCO-Welterbe Limes gehört und über den 
Limeserlebnispfad erreichbar ist. Aber auch Landgrafen, Kaiser und andere große 
Persönlichkeiten prägten die Region. Bis heute finden 
die Besucher imposante Burgen, Schlösser und Altstäd-
te inmitten der abwechslungsreichen Taunus-Land-
schaft. Sie lassen Entdeckerherzen höher schlagen und 
laden ein in eine geheimnisvolle Welt der Sagen und 
Geschichten. Einen Rundum-Einblick bietet hierzu die 
Broschüre „Kultur & Geschichte“.

Diese sowie zahlreiche weitere Broschüren und Infor-
mationen erhalten Gäste am Fuße des Altkönig im 
 Taunus-Informationszentrum an der Hohemark in Ober-
ursel. Hier startet beispielsweise auch der  Keltenrundweg, 
der Wanderer auf eine Zeitreise in die ehemalige Kelten-
siedlung Heidetränk-Oppidum mitnimmt.

Lassen Sie sich mitnehmen 
auf eine Reise in die  

Vergangenheit
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Bonn. Der Traum vom 
Eigenheim – verliebt, 
gekauft eingezogen.
Doch dann der Schock! 
„Beim Entfernen der Holz-
paneele im Keller entdeck-
ten wir Feuchtigkeit! Putz 
bröckelte und Ausblühun-
gen verteilten sich über 
die ganze Wand und es 
roch moderig. In einer Ecke 
entdeckten wir sogar 
Schimmel“, erinnert sich 
Herr Holzke.
Sofort kam Panik auf, wie 
konnte dieses Problem 
behoben werden?
Von außen aufgraben war 
unmöglich, da die Stelle 
nicht zugänglich war und 
dies mit enormen Kosten 
verbunden gewesen wäre.
Herr Holzke rechnete schon 
mit dem Schlimmsten.

Doch dann kam durch 
Empfehlung der Kontakt 
mit den Leuten von 
Schimmelfuchs zustande. 
Bei einem ersten Vor-Ort-
Termin betrieb der Bau- 
sachverständige Denis 
Kiehne Ursachenforschung 
und erklärte Familie Holzke 
das einzigartige Verfah-
ren. „Kurze Zeit später er- 
hielten wir schon das 
Angebot und das alles 
kostenfrei, sodass wir in 
Ruhe überlegen konnten 
ob das Angebot für uns in 
Frage kommt.“ Freute sich 
Herr Holzke.

25 Jahre Garantie
Das Verfahren von 
Schimmelfuchs überzeugte 
die Familie sofort. Durch 
das hydrophobierende In-

jektionsverfahren ist kein 
Ausschachten nötig. Das 
innovative Produkt, welches 
auf einer Rezeptur von 1976 
basiert, hat sich seit über 
40 Jahren bewährt. Selbst 
bei starker Durchfeuch-
tung!
Aufgrund dieser Erkennt-
nisse gibt Schimmelfuchs 
25 Jahre Garantie auf die 
Wirksamkeit! Wobei die 
rechnerische Halbwertzeit  
um ein Vielfaches höher 
liegt.
„Wir garantieren eine 
bauphysikalisch korrekte 
sowie dauerhafte Mauer-
werkstrocknung. Aufgrund 
dessen erhält das Mau-
erwerk seine ursprüngli-
che Fähigkeit zur Wärme- 
dämmung zurück. Da- führ
bei werden ausschließlich 
langlebige und gesund-
heitlich unbedenkliche 

Materialien verwendet.“ 
erklärt Denis Kiehne.
„Die Abwicklung war 
völlig unproblematisch“. 
Nach nur einem Tag war 
der Auftrag erledigt und 
die Leute von Schimmel-
fuchs haben die Baustelle in 
einem sauberen tadello-
sen Zustand hinterlassen,“ 
Erinnert sich Herr Holzke.
Nach der ausgeführten 
Arbeit war ihnen der 
Firmenname sofort ver-
ständlich. „Wer so eine 
schlaue Lösung zur Mauer-
werkstrocknung hat, der ist 
ein Fuchs!“

Wer ist Schimmelfuchs?
„Es gibt nicht nur einen 
Fuchs,“ erklärt der  Geschäfts-

er Michael  Schommers  
lachend, „wir haben in ganz 
Deutschland Schimmel- 
füchse, es handelt sich 

ausschließlich um erfahre-
ne Abdichtungsbetriebe, 
welche unser, in seiner Be-
scha¢enheit einzigartiges, 
Abdichtungssystem verar-
beiten. Aufgrund der hohen 
Anforderungen verp£ich-
ten sich diese, durch regel-  

mäßige Weiterbildung auf 
dem neuesten Stand zu 
sein. Denn wir sorgen mit 
Innovation und Qualität 
aus Deutschland dafür, 
dass feuchte Wände 
nicht zu Ihrem Albtraum 
werden!

MIT SCHIMMELFUCHS LASSEN SCHLAUE
LEUTE FEUCHTEN WÄNDEN KEINE CHANCE!

- ANZEIGE -

Dank des innovativen Produktes ist keine 
Ausschachtung nötig.

Seien Sie schlau: 
Vertrauen Sie auf Schimmelfuchs. (Fotos: privat)

FEUCHTEN WÄNDEN

NASSEM KELLER

AUSBLÜHUNGEN
SCHIMMEL

bei
SCHLAUE LÖSUNGDie

 

Kostenfreie Hotline 0800-5510771
www.bautrocknung-limburg.de

Der Traum vom Eigenheim 
– verliebt, gekauft einge-
zogen.

MS Bautenschutz GmbH
Waldstraße 23
65624 Altendiez
Tel.: 06432-644 915

Kostenfreie Hotline 0800-030 040 5

www.ms-bauwerksabdichtung.de · info@ms-bauwerksabdichtung.de

Die schönsten Feste im Taunus
Egal zu welcher Jahreszeit – wir haben die schönsten Tipps

Hexenmarkt rund um den Idsteiner Hexenturm, 
Wahrzeichen der Stadt.
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Tolle Tipps für den heimischen Garten auf dem 
Kunst- und Gartenmarkt.
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Typisches Taunus-Fachwerk: Der historische Amthof in 
Bad Camberg.
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Im Taunus gibt es zahlreiche Feste und 
Märkte. Sie sind das Salz in der Suppe 
der Region, denn sie verbinden Tradition 

mit Fröhlichkeit und Gemeinschaftsgefühl. 
Und damit sind sie Anziehungspunkte für 
viele Einheimische, aber auch Besucher. 
Es gibt die großen, weit über die Grenzen 
des Taunus hinaus bekannten Feste, aber 
auch zahlreiche kleinere, die durch ihren 
regionalen Charme besonders reizvoll sind. 
Traditionelle Feste und die Landwirtschaft 
in allen Facetten erfahren heutzutage eine 
Renaissance. Der größte Kram- und Vieh-
markt der Region, der Laurentiusmarkt 
in Usingen, ist im Spätsommer der Anzie-
hungspunkt, um das ländliche Leben im 
Taunus zu entdecken (siehe Infobox). Eben-
so beliebt wie bekannt ist das Bad Hom-
burger Laternenfest. Die beiden Festzüge 
am Samstag und am Sonntag führen durch 
die illuminierten Straßen der Stadt und er-
freuen sich jedes Jahr vieler Besucher. Ein 
absolutes Muss: Ein Besuch der Altstadt, 
wo in den urigen Hinterhöfen ausgelassen 
gefeiert wird. Wer die Region auf kulina-
rische Weise kennen lernen möchte, kann 
sich auf den Weinfesten an den regionalen 
Spezialitäten und Köstlichkeiten erfreuen. 
Und nebenbei lernt man die (Apfel-)Wein-
königinnen und andere Hoheiten kennen. 
Eine Auswahl der vielfältigen Veranstal-
tungen im Taunus gibt es nachfolgend. 
Wir wünschen vergnügliche Stunden!

… der Frühling spannt sein blaues 
Band – Frühlings- und Ostermärkte i. T.: 

Ostermarkt im Freilichtmuseum 
Hessenpark  

Handbemalte Ostereier im Hessenpark.
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Neu-Anspach, von Samstag, 13. April 2019 
bis Sonntag, 14. April 2019 (von 09:00 
Uhr bis 18:00 Uhr)

Wehrheimer Ostermarkt
Wehrheim, Samstag, 13. April 2019 (von 
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr)

13. Idsteiner Hexenmarkt  

Idstein, von Samstag, 13. April 2019 (10:30 
Uhr) bis Sonntag, 14. April 2019 (18:00 Uhr)

Osterfeuer in Wehrheim-Friedrichsthal 
Wehrheim, Samstag, 20. April 2019 (von 
18:00 Uhr) 

Kunst- und Gartenmarkt: 

Bad Nauheim, von Samstag, 27. April 2019 
bis Sonntag, 28. April 2019 (von 10:00 bis 
18:00 Uhr)

Pflanzenmarkt im Frühling
Neu-Anspach, von Samstag, 4. Mai 2019 bis 
Sonntag, 5. Mai 2019 (von 09:00 Uhr bis 
18:00 Uhr)

Frühjahrsmarkt: 

Bad Camberg, von Samstag, 4. Mai 2019 bis 
Sonntag, 5. Mai 2019

Antik- Trödelmarkt
Königstein im Taunus, Sonntag, 
5. Mai 2019 (ab 7:00 Uhr)

Wehrheimer Apfelblütenfest
Wehrheim, Sonntag, 5. Mai 2019 
(von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Weinfeste: 

Apfelblütenfest mit Apfelweinprämierung
Königstein im Taunus, 
Mittwoch, 1. Mai 2019 (ab 11:00 Uhr)

31. Idsteiner Weinfest und 16. Idsteiner 
Stadtlauf
Idstein, von Mittwoch, 29. Mai 2019 bis 
Sonntag, 2. Juni 2019

Apfelweinfest auf dem "Alteberg" 
in Laubuseschbach
Weilmünster, Donnerstag, 30. Mai 2019

Weinfest Bad Homburg
mit verkaufsoffenem Sonntag
Bad Homburg v. d. Höhe, von Freitag, 
31. Mai 2019 bis Sonntag, bis 2. Juni 2019 

20. Apfelweinwettbewerb im 
"Ludwig-Bender-Bad" Wehrheim
Wehrheim, Sonntag, 2. Juni 2019 
(von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Run an den Apfel! – 
Apfellauf der Kelterei Heil
Weilmünster, Sonntag, 23. Juni 2019 
(ab 10:00 Uhr)

9. Hessische Apfelweinmeisterschaft
Oberursel, von Freitag, 28. Juni 2019 bis 
Sonntag, 30. Juni 2019www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0
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Unser
Bad CamBergHerbstmarkt

FrüHjaHrsmarkt kinderkurparkFest

scHwimmbadFest

Frühjahrsmarkt
04. + 05.05.2019

BeeF & Beer
Foodtruck- and Craftbeerfestival
18. + 19.05.2019

BungertgartenFest
02.06.2019

schwimmBadFest
15.06.2019

kneipperleBnistag
16.06.2019

stadtlauF
„Bad camBerg Bewegt sich“
16.06.2019

physikantenshow
27.06.2019

lampionFest
06.07. + 07.07.2019

25. höFeFest
Mit Kunsthandwerkermarkt und
Oldtimerausfahrt und -ausstellung
03. + 04.08.2019

kinderkurparkFest
11.08.2019

open air kino
24.08.2019

tag des oFFenen denkmals
08.09.2019

erleBnisnacht,
home shoppen
13.09. + 14.09.2019

kinder-apFeltag
26.09.2019

herBstmarkt
26. + 27.10.2019

christkindlmarkt
1. Adventswochenende

Auswahl
2019

cHristkindlmarkt

Nähere Infos unter www.usingen.de

1.+ 2. Juni 
auf dem Alten Marktplatz

4. August

im Usinger Schloßgarten

 

Weihnachtliches Usingen

29.+ 30. November

rund um den Schloßplatz
6.- 9. September: Usinger Kerb, 

Landpartie, Pferde-/Kreistierschau
Festplatz „Neuer Marktplatz“

Stadt Usingen

Weinfest in Weilmünster
Weilmünster, von Samstag, 13. Juli 2019 bis 
Sonntag, 14. Juli 2019

Liederbacher Weinfest
Liederbach am Taunus, Samstag, 20. Juli 
2019 (von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr)

Kunst- und Weinmarkt
Kronberg im Taunus, Samstag, 3. August 
2019 (von 15:00 Uhr bis 22:00 Uhr)

Bad Sodener Weintage im Alten Kurpark
Bad Soden am Taunus
(Werktags: 17:00 – 24:00 Uhr, sonntags 
und am Pfingstmontag: 15:00 – 24:00 Uhr)
Freitag,  7. Juni 2019
Samstag,  8. Juni 2019
Sonntag,  9. Juni 2019
Montag, 10. Juni 2019
Dienstag, 11. Juni 2019
Mittwoch, 12. Juni 2019
Donnerstag,  13. Juni 2019
Freitag,  14. Juni 2019
Samstag, 15. Juni 2019
Sonntag, 16. Juni 2019

Sommerfeste: 

Kronberger Genuss-Messe:

Kronberg im Taunus, Sonntag, 5. Mai 2019 
(von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr)

Eschenfest
Eschborn, von Samstag, 18. Mai 2019 bis 
Sonntag, 19. Mai 2019 

Stadtmarkt
Kelkheim (Taunus), Sonntag, 19. Mai 2019 
(von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Rund um die Erdbeere 
Kriftel, Samstag, 25. Mai 2019 (von 14:00 
Uhr bis 20:00 Uhr)

Prangerfest der Eppsteiner Stadtwache
Eppstein, Donnerstag, 30. Mai 2019 (von 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Lindenblütenfest
Kriftel, von Samstag, 1. Juni 2019 
bis Sonntag, 2. Juni 2019 

Food Truck Festival
Usingen, von Samstag, 1. Juni 2019 bis 
Sonntag, 2. Juni 2019

Bungertgartenfest
Bad Camberg, Samstag, 2. Juni 2019 (von 
11:00 bis 18:00 Uhr)

10. Bad Homburger Poesie- &
LiteraturFestival
Bad Homburg v.d. Höhe, von Mittwoch, 
5. Juni 2019 bis Sonntag, 30. Juni 2019

Königsteiner Bahnhofsfest
Königstein im Taunus, Sonntag, 
9. Juni 2019 (von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr)

Besondere Leckereien auf der Genuss-Messe in 
Kronberg.
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Jazz meets Mühle 2019

Oberursel (Taunus), Montag, 10. Juni 2019 
(von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr)

Idstein JazzFestival:
Idstein, von Freitag, 14. Juni 2019 bis 
Sonntag, 16. Juni 2019

Alteburger Markt
Idstein, Donnerstag, 13. Juni 2019
 (von 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr)
                 Donnerstag, 25. Juli 2019
 (von 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr)
                 Donnerstag, 29. August 2019
 (von 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr)

Brunnenfest

Oberursel (Taunus), von Freitag, 14. Juni 
2019 bis Montag, 17. Juni 2019 

Liederbacher Straßenfest
Liederbach am Taunus, Samstag, 15. Juni 
2019 (von 15:00 Uhr bis 23:00 Uhr)

Steinfurther Rosentage
Bad Nauheim, von Samstag, 15. Juni 2019
bis Sonntag, 16 Juni 2019 

Erdbeerfest – Verkaufsoffener Sonntag in 
der Innenstadt
Kronberg im Taunus, Sonntag, 16. Juni 2019 
(von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Bad Homburger Sommer
Bad Homburg v. d. Höhe, von Freitag,
21. Juni 2019 bis Samstag, 13. Juli 2019

Königsteiner Volksfest 2019
Königstein im Taunus, Sonntag,
23. Juni 2019 (von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

MyZiegelei – Open Air-Festival

Kriftel, Samstag, 29. Juni 2019 (von 14:00 
Uhr bis 22:00 Uhr)

Lampionfest
Bad Camberg, von Samstag, 6. Juli 2019 bis 
Sonntag, 7. Juli 2019 

Thäler Kerb
Kronberg im Taunus, Dienstag, 9. Juli 2019 
(von 19:30 Uhr bis 24:00 Uhr)

Just LOVE Festival
Heidenrod, von Freitag, 12. Juli 2019 Juli bis 
Sonntag, 14. Juli 2019 

25. Höfefest mit Kunsthandwerkermarkt 
Bad Camberg, von Samstag, 3. August 2019 
bis Sonntag, 4. August 2019

Vor der Fachwerkkulisse Idsteins wird gejazzt.
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Das bunte Festtreiben vor der historischen St. Ursula 
Kirche.
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Open-Air Bühne bei MyZiegelei .
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Hier wird der Jazz bis in die Innenhöfe gelebt.
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 15Veranstaltungshighlights

5. Mai 2019 - 11 bis 19 Uhr
Kronberger Genuss-Messe 
www.genuss-messe-kronberg.de
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Alles 
live,

 

open-air
 und eintrittsfrei

Sommer
2019

21.Juni – 13. Juli

Bad 
Homburger

Sommer

Programm unter:

www.bad-homburger-sommer.de
Ein Angebot der Kur- und Kongreß-GmbH 
Bad Homburg v. d. Höhe, Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark, 
61348 Bad Homburg v. d. Höhe

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr • Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr
Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Kanonenstraße 6-8, 61389 Schmitten 
Tel.: 06084 48-0, www.kurhaus-ochs.de 

Unser kulinarischer
Kalender ist online.

Genießen Sie
in unseren Restaurants 

„Kurhaus-Stuben“ & 
„Wintergarten“ unseren 

Sonntagsbrunch

Kanonenstraße 6-8
61389 Schmitten 
Tel.: 06084 48-0
www.kurhaus-ochs.de

Restaurant „Kurhaus-Stuben“
täglich Küche von 12.00 bis 
14.00 Uhr und ab 18.00 Uhr

Kurhaus-Keller „K-zwo“
täglich ab 18.00 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Terrassen 
laden zum 
Verweilen ein.

Kanonenstraße 6-8, 61389 Schmitten 
Tel.: 06084 48-0, www.kurhaus-ochs.de 

Unser kulinarischer
Kalender ist online.

Genießen Sie
in unseren Restaurants 

„Kurhaus-Stuben“ & 
„Wintergarten“ unseren 

Sonntagsbrunch

Kanonenstraße 6-8
61389 Schmitten 
Tel.: 06084 48-0
www.kurhaus-ochs.de

Restaurant „Kurhaus-Stuben“
täglich Küche von 12.00 bis 
14.00 Uhr und ab 18.00 Uhr

Kurhaus-Keller „K-zwo“
täglich ab 18.00 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Terrassen 
laden zum 
Verweilen ein.

ALLE FÜR EINEN,
ALLE VON AL-KO
Rasen mähen, Hecke schneiden oder
Herbstlaub zusammenblasen mit ein
und demselben Akku – mit der Energy-
Flex-Familie kein Problem.

Händlername
Straße Hausnummer I PLZ Ortsname
Blindtext I Telefon 12345 67 89-0
www.haendlername.de

www.al-ko.com/garten

Stefan Petri GmbH & Co.
Landmaschinentechnik KG

Industriestraße 2 • 61273 Wehrheim
Telefon 06081/5304

PREMIUM KAMINE

Neu-Anspach
Langgasse 2

kaminstudio-adam.de

06081-7049
Machs dir gemütlich

Wir liefern
Kaminholz + Holz-Pellets

Wir räumen!
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Usinger Laurentiusmarkt 
Der Usinger Laurentiusmarkt mit gro-
ßer Kreistierschau und Kerb mit tradi-
tionellem Schützenzelt hat seinen Ur-
sprung in der traditionellen Kirchweih 
und kann sogar auf eine längere Ge-
schichte zurückblicken als das Münch-
ner Oktoberfest. Der Usinger Laurent-
iusmarkt ist eine der ältesten, größten 
und wichtigsten ländlich-landwirt-
schaftlichen Veranstaltungen Hessens. 
Erstmals schriftlich erwähnt wurde der 
Laurentiusmarkt im Jahre 1430. Einzig-
artig und etwas Besonderes in der Re-
gion ist die „Landpartie“, die im Rah-
men des Markts stattfindet: Dort gibt 
es neben der Kreistierschau viele weite-
re Mitmach- und Infoaktionen, die Lust 
auf Feld, Wald und Flur machen.

Das ländliche Leben genießen und entdecken auf 
dem Usinger Laurentiusmarkt.
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Nicht nur leckeren Apfelsaft kann man hier 
selbst herstellen.
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Keine Veranstaltung
mehr verpassen?

Der Taunus-Veranstaltungskalender 
hält die schönsten Events bereit. Dort 
gibt es neben den hier genannten Ter-
minen viele weitere Veranstaltungen. 
Von Festen und Märkten, Konzerten 
und Wanderungen bis zu Familien- und 
Sportveranstaltungen ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Der Kalender ist 
erhältlich in der Tourist-Info im Tau-
nus-Informationszentrum, in den Tou-
rist-Infos der Region sowie online unter 
https://taunus.info. 

Veranstaltungen
Die schönsten Taunustermine  

von Januar bis Juni 2019

Jetzt erhältlich:
Veranstaltungskalender
Januar bis Juni 2019

Ab Juli erhältlich:
Veranstaltungskalender
Juli bis Dezember 2019

Veranstaltungen

Zurück in die 50er: Beim European Elvis Festival .
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Das Laternenfest – das größte Volksfest im Taunus.
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18th European Elvis Festival

Bad Nauheim, von Freitag, 16. August 2019 
(11:00 Uhr) bis Sonntag, 18. August 2019 
(22:00 Uhr)

Dauborner Markt 2019
Hünfelden, von Donnerstag, 29. August 
2019 bis Sonntag, 1. September 2019

Laternenfest

Bad Homburg v. d. Höhe, Freitag, 30. August 
2019 bis Montag, 2. September 2019

kronberg|er|leben
Kronberg im Taunus, von Samstag, 
7. September 2019 bis Sonntag, 
8. September 2019 

Usinger Laurentiusmarkt

Usingen, Samstag, 7. September 2019 bis 
Montag, 9. September 2019

Kirberger Herbstmarkt
Hünfelden, von Freitag, 13. September 2019 
bis Sonntag, 15. September 2019

14. Jugendstilfestival
Bad Nauheim, von Freitag, 13. September 
2019 bis Sonntag, 15. September 2019 

Auf der Kreistierschau gibt es die unterschiedlichsten 
Tiere zu bestaunen. 
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16  Unterwegs mit dem Rad
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2498.-
2899.-*

0,0% Finanzierung1) 10 x 249.80€

277.-
399.-*

0,0% Finanzierung1) 10 x 249.80€

MEHR Auswahl... Beratung... 

        
  Qualität... Marken... 

        
  Service... 

Trekking E-Bike Macina CX Lite
•  stärkster Bosch Performance CX Sportmotor
•  schnell abnehmbarer 500 Wh Akku mit großer Ausdauer
•  Sahne-Fahreigenschaften – typisch KTM!
•  Schwalbe Bereifung mit hohem Pannenschutz
•  zuverlässige 9 Gang Shimano Deore Schaltung
•  hochwertige Qualitätsausstattung

500 Wh

Performance CX

  Kom-
promiss-

  lospromiss
  los  lospromiss
  lospromiss
  los          

    in 

Preis + Qualität
Jugendrad Sonic 3
•  das perfekte Schul- und Alltagsrad
•  leichter, robuster Aluminiumrahmen
•  wartungsarme 3 Gang Shimano 

Nabenschaltung
•  sicher ist sicher: 2 Hand- plus Rück-

trittbremse
•  voll gut: LED-Licht, Nabendynamo, 

Gepäckträger

20er oder 24er

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Original-
abbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.  * Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  ** Ehemalige 

unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  *** Bisheriger Verkaufspreis.   1) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehens-
betrag;  Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 

10 Monate 100,- €.Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel 
i. S. d. § 6a Abs. 4 PangV.  Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: 

Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die Santander Consumer Bank GmbH, Donau City-Straße 6, 1220 Wien

Frankfurt / M 
Nähe Hessen-Center  
Zweirad-Center Stadler 
Frankfurt GmbH
Borsigallee 23
60388 Frankfurt am Main
 069 6772844-0
Mo-Sa 10:00 - 20:00

U4 und U7 Richtung  
Bergen Enkheim  
Haltestelle Kruppstraße


	1_Taunus_U16_4c_S01
	1_Taunus_U16_4c_S02
	1_Taunus_U16_4c_S03
	1_Taunus_U16_4c_S04
	1_Taunus_U16_4c_S05
	1_Taunus_U16_4c_S06
	1_Taunus_U16_4c_S07
	1_Taunus_U16_4c_S08
	1_Taunus_U16_4c_S09
	1_Taunus_U16_4c_S10
	1_Taunus_U16_4c_S11
	1_Taunus_U16_4c_S12
	1_Taunus_U16_4c_S13
	1_Taunus_U16_4c_S14
	1_Taunus_U16_4c_S15
	1_Taunus_U16_4c_S16



